
Do. 3.9.–So. 6.9.
MEGAPARTY mit vielen Stars

Jetzt downloaden und viele  
weitere Top-Angebote sichern.

– 20 %

– 30 %

auf alles*

für den Kauf von Geschenkgutscheinen. Nicht in bar ablösbar. Solange 

Der Rabatt gilt auf alle Artikel, mit Ausnahme von Möbeln, Leuchten, 

ipuro, Grills/Griller, Gutscheinen, Büchern, Kooperationsartikeln sowie 

bereits reduzierten Artikeln und Set-Artikeln. Weitere Aktionsbedin-
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– 15 %auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026
Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

auf Steaks, täglich von 11h bis 15h*Gültig vom 28.8. bis 13.9.2026

– 15 %beim Kauf von 3 Teilen*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

– 15 €
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*
ab einem Einkauf von € 75,– für Clubmitglieder*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Gutsch
ein

– 20 %
auf alles*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

GEBURTSTAGS 
ANGEBOTE

FR. 28.8.–SO. 13.9.
GUTSCHEINE IM 
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Anzeigen Rohrbach

Alle Details findest du in der PlusCity App

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz

Alina Zellhofer
Sport-Moderatorin

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz

Roman Mählich
Fußballexperte

pluscity.at

Jetzt downloaden und viele  
weitere Top-Angebote sichern.

Alle Gewinne und Teilnahme-
bedingungen in der PlusCity App

Jetzt PlusCity App downloaden und 
am Gewinnspiel teilnehmen!

GEBURTSTAGS-
GEWINNSPIEL

mit Landeshauptmann Thomas Stelzer  
und Hangar-7-Starkoch Martin Klein
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Fr. 4.9. ab 15.30 Uhr am PalmenplatzDo. 3.9.–Sa. 5.9. am Palmenplatz

VIP CHARITY
SHOWKOCHEN

FASHION
SHOWS

Fr. 4.9., 18.00 Uhr
Bühne Palmenplatz
Michael Gregoritsch

Nationalteamspieler MIT
AUTO-

GRAMM-
STUNDE

Do. 3.9.–Sa. 5.9.
am Palmenplatz
Nadine Mirada

Stargast Fashion Shows
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– 20 %
auf alles*

Gültig vom 28.8. bis 12.9.2026

Fr. 4.9., 19.30 Uhr
Bühne Palmenplatz

Cosmo
Eurovision Song  

Contest-Teilnehmer
MIT

AUTO-
GRAMM-
STUNDE

GEBURTSTAGS 
ANGEBOTE

FR. 28.8.–SO. 13.9.
GUTSCHEINE IM 

INNENTEIL
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Markt Auf Burg Piberstein kann
man am 5. und 6. September altes
Handwerk, Volksmusik und regio-
nale Kulinarik erleben. Seite 31

Foto: heck

Mit starken Wiesen
gegen die Dürre Seite 4

<Grünes Licht
DieErdgasfernleitungWAGLoop1
wird ab 2027 gebaut. >> Seite 6

<Hilfe vorOrt
Petringer berichtet von seinem
Auslandseinsatz in Kiew. >> Seite 7

<Gelungenes Camp
103 Jungmusiker waren beimMu-
sic Summer Camp dabei.>> Seite 14

Kultband zu Gast Ihre Jubiläumstour bringt die Austropop-Band „Wir4“ auf Einladung des Lionsclubs nach
St. Martin. Alle ehrenamtlich Tätigen erhalten ermäßigten Eintritt. Tips als Medienpartner verlost Freikarten. Seite 33

Foto: Wir4

ab

2.599,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSC OPERA
KREUZFAHRT ÖSTL. KARIBIK
22.02.-08./09.03.2027
01.03.-15./16.03.2027

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

Hörgeräte vom Pro�!
          ROHRBACH • Stadtplatz 17

                         Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Doris Weidinger
Hörgeräteakustikerin

          ROHRBACH • Stadtplatz 17
                         Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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ERNTEAUSFALL

Dürre im Grünland: Jetzt die
Wiesen fit für die Zukunft machen
BEZIRK ROHRBACH. Der heu-
rige Sommer bringt so man-
chen landwirtschaftlichen Be-
trieb in arge Bedrängnis. Hitze
und fehlende Niederschläge
ließen die Ernte im Grünland
zum Teil drastisch ausfallen.
Den Kopf in den Sand zu ste-
cken bringt aber nichts – jetzt
ist die richtige Zeit und die bes-
te Witterung, um die Wiesen
zu sanieren und damit für das
nächste Jahr vorzusorgen.

von MARTINA GAHLEITNER

„Wir reden hier nicht von Tro-
ckenheit, sondern von einer Dürre
– und das ist eine Katastrophe“:
Bezirksbauernkammer-Obmann
Martin Mairhofer kennt die Sor-
gen, mit denen die Landwirte ak-
tuell zu kämpfen haben, nur zu gut.
„Da geht es bei manchen wirklich
um die Existenz, wenn im Sep-
tember oder Anfang Oktober der
Futtervorrat ausgeht. Fast jeder
Betrieb hat schon Kühe verkaufen
müssen.“ Bis zu 60 Prozent we-
niger Regen als in durchschnittli-
chen Jahren wurden heuer gemes-
sen. Besonders stark betroffen war
derSüdendesBezirkes. „Wennder
Niederschlag fehlt, kann auf den
Wiesen nichts wachsen. Wir sind
ja nach dem schneearmen Winter
schon mit einem Defizit ins Früh-
jahr gestartet. Schon der erste
Schnitt war schwach, der zweite
dann wieder besser, aber die letz-
ten beiden sind ausgefallen. Dabei
sind wir im Bezirk Rohrbach noch
gut dran – im restlichen Mühlvier-
tel und auch im angrenzendenNie-
derösterreich gab es viel massi-
vere Ausfälle“, schildert der Hof-
kirchner Landwirt die Situation.

Wenn das Futter knappwird
Was rät er also Landwirten, die
sich mit ihren Sorgen an ihn wen-
den? So rasch wie möglich Fut-

termittel besorgen, wo es etwas
gibt – etwa im benachbarten Bay-
ern – und dabei auch an Alterna-
tiven zum Aufbessern der Ratio-
nendenken.Undvorallemjetztdie
Wiesen sanieren und nachsäen:
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
und die richtigeWitterung.“
Schon früh hat der BBK-Obmann
bei der Saatbau Linz einige Char-
gen Saatgut mit trockenheitsver-
träglicheren Gräsern für die Rohr-
bacher Landwirte reserviert. Bei
einer Bauernbund-Veranstaltung
in St. Martin haben sich viele der
Anwesenden ihren Anteil gleich
gesichert. Derzeit ist noch Saat-
gut vorrätig, die Abwicklung er-
folgt über das Lagerhaus zu ver-
nünftigen Preisen.

Basis für die nächsten Jahre
Wie wichtig es ist, jetzt zu han-
deln, kann Peter Frühwirth aus Al-
tenhof nur bestätigen. Der ehema-
lige Grünlandreferent der Land-
wirtschaftskammer OÖ, der sich
seit 1984 mit dem Thema beschäf-
tigt, hat schon einige trockene Jah-
re miterlebt. „Heuer waren Aus-
maß und Dauer der Hitzephasen
aber extrem. Das war eine neue
Spitze – und wird sicher nicht die
letzte sein“, ist er überzeugt. „Spä-
testens jetzt müssen die Landwirte
darüber nachdenken, mit welchen
Maßnahmen sie künftige Ereignis-
se zumindest abfedern können.“

Zum einen sollten Futterfläche
und Tierbestand besser aufeinan-
der abgestimmt und der Ausfall
eines Schnitts künftig von vorn-
herein einkalkuliert werden. Zum
anderen geht es eben um die Wie-
sensanierung, die bis Anfang
September erfolgen sollte: „Es ist
mit Arbeitsaufwand und auch mit
einer finanziellen Belastung ver-
bunden. Aber damit legt man jetzt
die notwendige Grundlage für die
nächsten Jahre.“

Richtige Pflanzenwahl und
gute Nährstoffversorgung
Frühwirth empfiehlt trocken-
heitsverträglichere Pflanzen wie
Rotklee, Knaulgras oder Wiesen-
schweidel. Sie sollten in einer ge-
eigneten Saatgutmischung nicht
fehlen. Wichtig ist laut dem
Grünland-Experten auch die
Nährstoffversorgung. „Am bes-
ten ist eine bodennahe Gülleaus-
bringung, um den Stickstoff bes-
ser zurück auf die Wiese zu brin-
gen. Separierte Gülle ist zudem
viel pflanzenverträglicher“, sagt
Peter Frühwirth und ergänzt:
„Auf extensiv bewirtschafteten
Flächen, die ein chronisches
Nährstoffdefizit haben, gab es
heuer die größten Schäden im
Grünland.“
Er blickt zuversichtlich in den
Herbst. „Der letzteAufwuchs, der
jetzt beginnt, wird sehr zufrie-

denstellend sein. Wir haben nied-
rigere Temperaturen, stärkere
Taubildung und auch mehr Re-
gen. Zusätzlich sind noch viele
Nährstoffe im Boden, die zusam-
men mit der frisch ausgebrachten
Gülle gut wirken können.“

Unterstützung ist notwendig
Für die landwirtschaftlichen Be-
triebe bleibt die Situation dennoch
eine enorme finanzielle Belastung.
Die Ernteausfälle bringen Kosten
für Zukauf und Nachsaat mit sich.
Gleichzeitig steigen die Betriebs-
und Energiekosten, während es
beim Rindfleisch zu einem mas-
siven Preisverfall kommt. BBK-
Obmann Mairhofer setzt auf aus-
reichend Unterstützung über Bun-
desmittel: „Wir haben eine Dür-
rekatastrophe, und da ist der Staat
gefordert, zu helfen.“<

Schon 2020 hat Peter Früh-
wirth in einem Buch auf die Ent-
wicklung von Temperaturen und
Niederschlägen aufmerksam ge-
macht und wichtige Eckpfeiler ge-
nannt, um die Ertragsfähigkeit des
Grünlandes zu erhalten. Mit dem
von ihm initiierten Maschinenring-
Projekt „GrünlandPro2028“ wur-
den weitere Fachbroschüren veröf-
fentlicht, die sich mit diesen Her-
ausforderungen beschäftigen.
Sie stehen unter www.gruen-
landpro.at kostenlos zum Down-
load zur Verfügung.

Der ausbleibende Regen ließ auf den Wiesen kaum etwas wachsen. Foto: Gahleitner
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BIOKOMPETENZZENTRUM

Mehr Aufmerksamkeit für den Boden
AIGEN-SCHLÄGL. Das heurige
herausforderndeDürrejahr hat
den Landwirten deutlich ge-
zeigt, dass der Boden mehr
Aufmerksamkeit braucht.

von MARTINA GAHLEITNER

„Gerade in solchen Jahren ist ein
genauer Blick auf denBodenwich-
tig“, weiß Katrin Eckerstorfer,
wissenschaftliche Mitarbeiterin im
Biokompetenzzentrum Schlägl
und selbst Landwirtin aus St. Jo-
hann.Nurmit demTraktor über die
Fläche zu fahren, sei zu wenig. Sie
empfiehlt Landwirten deshalb den
Griff zum Spaten: „Einfach ein
kleines Stück Boden herausste-
chen und sich die Struktur an-
schauen. Unterschiedlich große
Bodenkrümel, die von Wurzeln
durchwachsen sind, sind Hinweise
auf einen gut aufgebauten Boden.“

Die Belüftung lasse sich einfach
überprüfen, indem man versucht,
bei diesem kleinen Bodenziegel
durchzublasen. Eine schlechte Be-
lüftung ist für Pflanzen problema-
tisch: „Wo keine Luft hinkommt,
können Wurzeln nur schwer wei-
terwachsen und somit können sie
auch kein Wasser und keine Nähr-
stoffe aus der Tiefe holen.“
Eine gute Versorgung mit Kal-
zium und Nährstoffen sowie Hu-
musaufbau können helfen, die Bo-
denstruktur zu verbessern. Ein
allgemeingültiges Rezept gebe es
jedoch nicht: „Jeder Boden ist
anders.“

Boden nie unbedeckt lassen
Im Grünland ist eine dichte Gras-
narbe entscheidend. „Bei lückigen
Beständen wärmt sich der Boden
viel schneller auf – Mikroorganis-
menwerdenwenigeraktivundauch

Regenwürmer ziehen sich in tie-
fere Bodenschichten zurück.“ Ka-
trin Eckerstorfer rät zu Nachsaaten
mit tiefwurzelnden Arten wie Rot-
klee, Hornklee, Knaulgras oder
Spitzwegerich.DieBestockung der
Gräser kann mit einer Walze an-
geregtwerden. Zusätzlich spielt die
Schnitthöhe eine entscheidende
Rolle: „Acht bis zehn Zentimeter
verbessern die Regenerationsfä-

higkeit des Grünlandbestandes.
Hohes Tempo beim Mähen oder
unscharfeMesser führen zudem oft
dazu,dassdieBeständenichtsauber
geschnitten, sondern abgerissen
werden. Die Gräser brauchen den
zwei- bis dreifachen Energieauf-
wand, um diese Schnittverletzun-
gen zu schließen.“ Auch der Acker
sollte möglichst nicht brach liegen:
Zwischenfrüchte und Untersaaten
mit Kleegräsern schaffen eine gute
Bodenstruktur und dienen zugleich
als Futtermittel; eine seichte Bo-
denbearbeitung fördert das Was-
serhaltevermögen im Boden.
„Wir als Landwirte haben eine gro-
ße Verantwortung für den Boden“,
betont Eckerstorfer. Gute Ausbil-
dung, Weiterbildung und ein brei-
ter Blick auf die Zusammenhänge
seien entscheidend, um die Land-
wirtschaft für kommende Trocken-
jahre fit zu machen.<

Ein genauer Blick auf den Boden ist
wichtig. Foto: Marina Lohrbach - stock.adobe.com

*für alle Kinder bis zum vollendeten 15ten Lebensjahr ab sofort bis zum 05.10.202

SCHULSTART MIT KLARER SICHT

BRILLY WILLY
MACHT DICH
STARTKLAR!

4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OPTIK@LAHER.AT

Beim Kauf einer Kinderbrille
kostenlose Entspiegelung sichern
Weniger störende Reflexionen
Angenehmer beim Lesen & Lernen
Entspannter bei Bildschirm und Tablet
Perfekt für den Schulstart

6

n!*

t

Klare Sicht für schlaue Köpfe!
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ENTSIEGELUNG

Mehr Grün
statt Grau
BEZIRK. Mehr Platz für natür-
liche Böden statt Asphalt und
Beton will das Umwelt- und
Klimaressort des Landes schaf-
fen. Zu diesem Zweck wurden
in OÖ bereits rund 100 Entsie-
gelungsprojekte gefördert –acht
davon im Bezirk Rohrbach.

Versiegelte Plätze und große As-
phaltflächen wirken im Sommer
wie Heizplatten. Böden hingegen
sind eine natürliche Klimaanlage
und aufnahmefähige Böden sind
der beste Schutz gegen Hochwas-
ser. Im Bezirk Rohrbach wurden
bisher bei acht geförderten Projek-
ten insgesamt 5.455 Quadratme-
tern Beton und Asphalt zurückver-
wandelt. Landesrat Stefan Kaine-
der sieht in den bisherigen Projek-
ten erste Erfolge und will vor al-
lem klimafreundliche Bauweisen
im öffentlichen Bereich fördern.<

Wir trauern um unseren langjährigen 
allseits geschätzten Mitarbeiter und Kollegen

Thomas HOFMANN
der am 16.08.2026 viel zu früh verstorben ist.

Er war 29 Jahre im Unternehmen 
als Mitarbeiter in der Fensterfertigung beschäftigt.

Seine Arbeit war immer geprägt 
von hervorragender Kompetenz und Zuverlässigkeit.

Seine Kollegialität, sein Wissen und seine Hilfsbereitschaft 
werden uns allen sehr fehlen.

Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.
Wir werden ihn stets in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten.

 
Im Namen der Geschäftsleitung und aller Mitarbeiter

INTERNORM Bauelemente GmbH 

VERSORGUNGSSICHERHEIT

Erdgasfernleitung WAG
Loop 1 darf gebaut werden
OBERKAPPEL/BAD LEONFELDEN.
GrünesLichtgibtes fürdieneue
Erdgasfernleitung WAG
(West-Austria-Gasleitung)
Loop1 im Mühlviertel. Damit
soll die Versorgungssicherheit
gewährleistet werden, zugleich
gehtesumPerspektiven fürden
Wasserstoff-Transport.

Nach einer gründlichen Prüfung
wurde das Infrastrukturprojekt ge-
nehmigt. Zwischen der Schieber-
station Bad Leonfelden und der
Messstation Oberkappel entsteht
nun eine rund 40 Kilometer lange
Leitung. Diese verläuft fast paral-
lel zum bestehenden Netz. Mit
WAG Loop1, der ab 2027 gebaut
werden soll, wird derWeg frei, um
Gas aus dem Westen effizienter

nach Österreich zu leiten. In Zu-
kunft soll die Leitung auch dem
Transport vonWasserstoff dienen.
Wie die Wirtschaftskammer OÖ
informiert, istdasProjektTeileines
Transportkorridors innerhalb des
„European Hydrogen Backbone“
und schafft damit eine Vorausset-

zung für die künftige Anbindung
ÖsterreichsundOberösterreichsan
ein europäischesWasserstoffnetz.

Schutz der Umwelt
Umwelt- und Klimalandesrat Ste-
fan Kaineder betont: „Gerade bei
großen Vorhaben wie diesem ist
entscheidend, dass alle Auswir-
kungen umfassend und transpa-
rent geprüft werden und alle Be-
teiligten einbezogen werden.“ Das
Projekt greift geringfügig in be-
stehende Waldflächen ein. Die
Genehmigung ist deshalb an stren-
ge Bedingungen geknüpft: Wo
Bäume weichen müssen, wachsen
neue, klimafitte Wälder nach. Der
Schutz des Grundwassers wird
durch fachliche Auflagen im ge-
samten Verfahren abgesichert.<

Von der Gasverdichterstation in Ober-
kappel aus wird die neue Pipeline bis
Bad Leonfelden führen. Foto: Fellhofer

*Gültig auf Buchungen fürOktober oder November
für Aufenthalte ab 3 Nächten.

Buchen Sie jetzt bis Ende September fürOktober
oder November und sparen Sie dabei -20%!

solefelsenwelt.at

Jetzt
buchen&

20%
sparen*

b

2

Entspannt sparen
im Herbst!
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Familien-Öffi-Tage: Freie
Fahrt für Familien
OÖ. OÖ. Am 5., 6., 19. und 20.
September finden in Oberöster-
reich die Familien-Öffi-Tage statt.
Familien können über die OÖ Fa-
milienkarte ein kostenloses Frei-
zeit-Ticket OÖ herunterladen und
damit einen Tag lang die regio-
nalen und städtischen öffentli-
chen Verkehrsmittel nutzen.
Zahlreiche Ausflugsziele bieten an
diesen Tagen Vergünstigungen.

Neptun Staatspreis:
Wasserprojekte aus OÖ
OÖ. Der Neptun Staatspreis holt
innovative, nachhaltige und krea-
tive Wasserprojekte vor den Vor-
hang. Die Kategorie Wasser-
REGIONAL richtet sich speziell an
oberösterreichische Projekte. Eine
Einreichung ist noch bis zum 11.
Oktober möglich.

#CareKickstart für
15-Jährige in der Pflege
OÖ. Immer mehr junge Menschen
interessieren sich für einen Beruf
in der Pflege und Betreuung. Weil
Lehrstellen derzeit noch nicht für
alle Bewerber reichen, schafft das
Land mit #CareKickstart einen
zusätzlichen Einstieg für Jugend-
liche ab 15 Jahren. Der nächste
Kurs startet am 5. Oktober.

Neue Spezialfahrzeuge
für Waldbrände
OÖ. Oberösterreich stärkt seine
Feuerwehr mit vier geländegän-
gigen Tatra-Sonderfahrzeugen.
Sie sollen bei Wald- und Vegeta-
tionsbränden dort helfen, wo
normale Tanklöschfahrzeuge nicht
mehr weiterkommen. Die Fahr-
zeuge werden den F-KAT-Wald-
brandzügen in den vier Vierteln
zugeordnet.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

ROTES KREUZ

Mühlviertler in der Ukraine
im Katastropheneinsatz
ST. PETER//WALDING/UKRAI-
NE. Vom Zivildienst beim Ro-
ten Kreuz in Walding führte
Michael Hinterleitners Weg bis
zu einem internationalen Ka-
tastropheneinsatz in der
Ukraine.Der 27-Jährige ausSt.
Peter amWimberg war für das
Internationale Komitee vom
Roten Kreuz in Kiew tätig.

Dabei arbeitete Hinterleitner in
einer Spezialeinheit für Gefah-
ren durch explosive Kampfmit-
tel sowie chemische, biologi-
sche, radiologische und nukleare
Stoffe. Zu seinen Aufgaben ge-
hörten Risikoanalysen für Indus-
trieanlagen, die Erstellung von
Arbeitsanweisungen sowie
Schulungen für Mitarbeiter, die

teilweise in Bunkern und
Schutzräumen stattfanden.
Seine Laufbahn begann mit dem
Zivildienst beim Roten Kreuz,
später engagierte er sich auch bei
der Feuerwehr. Spezialausbil-
dungen führten ihn in den Si-
cherheits-, Risiko- und Katastro-

phenschutz. Der Einsatz in der
Ukraine war seine erste Aus-
landsmission für das Internatio-
nale Komitee vom Roten Kreuz.
Weitere sollen folgen.<

Alle Inhalte zum Thema

Michael Hinterleitner (r.) war sechs Wochen lang als Delegierter für chemische,
biologische, radiologische und nukleare Gefahren (CBRN) für das Internationale
Komitee vom Roten Kreuz (IKRK) in der Ukraine. Foto: IKRK
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OIS BIOBIER

Biohopfen in
einer Flasche
NEUFELDEN. Haubenkoch
Philip Rachinger und die Neu-
feldner Biobrauerei haben das
Ois Biobier entwickelt, in dem
die ganze Vielfalt des Mühl-
viertler Biohopfens steckt.

Das Ois Biobier verbindet neun
Hopfensorten zu einem fruchtig-
aromatischen, leicht bitteren und
harmonischen Geschmack. „Da-
mit wollten wir zeigen, welches
Potenzial imBio-Hopfenausdem
Mühlviertel steckt“, freut sich
Braumeister Tobias Pumberger.
DasBier ist auch alsBegleiter zur
regionalen Küche gedacht.
Eine Verkostungsmöglichkeit
bietet die Ois Wirtshausroas, die
am 29. August den Neufeldner
Ortskern wieder in eine Genuss-
meile verwandelt.<

Philip Rachinger und Tobias Pumber-
ger (v.l.) haben ein Bier aus Mühl-
viertler Biohopfensorten kreiert.

Foto: Neufeldner BioBrauerei

AUGUSTIN ECKERSTORFER

Arcus trauert um treuen Wegbegleiter
SARLEINSBACH. Augustin
Eckerstorfer hat das Wohn-
heimSt. Severin vonAnfang an
geprägt und war auch Mitbe-
gründer des Betriebsrates im
Arcus Sozialnetzwerk.

„Gust“warseitderGründungvon
St. Severin in Sarleinsbach im
Jahr 1986 ein prägender Teil der
Gemeinschaft. Als Leiter des
ersten Betreuungsteams und
langjähriger Einrichtungsleiter
hat er St. Severin mit seiner

ruhigen, besonnenen und
menschlichen Art wesentlich
mitgestaltet.

Guter Zuhörer
undMentor
Er war auch an der Gründung des
Betriebsrates im Arcus Sozial-
netzwerk maßgeblich beteiligt.
„Als guter Zuhörer, verlässlicher
Ansprechpartner und Mentor
war er für Klientinnen, Klienten
und Kolleginnen und Kollegen
gleichermaßen da. Sein Motto

‚…ah, des kriagn ma scho…‘
wird uns ebenso in Erinnerung
bleiben wie sein Humor, sein
Schabernack und seine besonde-
re Fähigkeit, auch in schwieri-
gen Situationen Ruhe zu bewah-
ren“, trauert der Arcus-Betriebs-
rat um den langjährigen Kolle-
gen und Wegbegleiter, der
viel für St. Severin undArcus ge-
tan hat.
Augustin Eckerstorfer war zu-
letzt in Neufelden wohnhaft,
er starb im 70. Lebensjahr.<

Augustin Eckerstorfer hat viel für das
Wohnheim St. Severin und Arcus ge-
leistet. Foto: ARCUS / Lukas Stoebich

ENTWICKLUNGSSTRATEGIE

Eine gute Zukunft: Die
Region hat jetzt das Wort
ROHRBACH-BERG/KLEINZELL.
Innovation, Regionalität und
Gemeinschaft stehen bei der
Ortsbildmesse am 13. Septem-
ber in Kleinzell im Mittel-
punkt. Themen, die auch die
Leaderregion Donau-Böhmer-
wald bewegen. Die Veranstal-
tung wird deshalb zum Anlass
genommen, um die Stimmung
in der Region auszuloten.

von MARTINA GAHLEITNER

Wiesoll unsereRegion in zehnoder
15 Jahren aussehen? Was brau-
chen wir, damit sie lebenswert
bleibt? Was soll sich verändern?
Was darf nicht verloren gehen?
Diese Fragen stellt sich nicht nur
Barbara Kneidinger, Geschäfts-
führerin des Leaderbüros in Rohr-
bach-Berg. Mit Blick auf die neue
lokale Entwicklungsstrategie
möchte sie diese an die Bevölke-
rung weitergeben. „Mit unserem
Regionalentwicklungsprogramm
können wir das Spielfeld bereiten –
gespielt wird aber in den Gemein-
den und von den Menschen“, sagt
sieundlädtein,Ideen,Wünscheund
Sorgen für die Region mitzuteilen.

Drei Schwerpunkte
Der Fokus der überregionalen
Arbeit liegt auf den Themen Bau-
kultur & Ortskerne, Gesellschaft &
Soziales sowie Klima & Energie.
Hier laufen Leader-Regionspro-
jekte wie etwa die „Sorgende Ge-
meinschaft“ oder das „Energie-
konzept 2040“.
Für Leader-Obmann Bgm. Klaus
Falkinger ist es wichtig, die Re-
gion gemeinsam weiterzuentwi-
ckeln und dabei die Lebensqualität
vor Ort zu stärken: „Im Mittel-
punkt stehen für mich Projekte, die
Arbeitsplätze und Wertschöpfung
in der Region sichern, unsere Orts-
kerne beleben, die Nahversorgung
stärken und neue Impulse für Tou-
rismus, Kultur, Landwirtschaft,

Soziales und Freizeit setzen. Lea-
der bietet die Möglichkeit, gute
Ideen zu unterstützen und gemein-
sam mit engagierten Menschen
konkrete Projekte umzusetzen.“
Die vielen erfolgreichen Initiativen
sind für ihn eine Bestätigung, dass
sich die Region zukunftsfit und le-
benswert gestalten lässt, wenn Ge-
meinden, Vereine, Betriebe und
Bürger an einem Strang ziehen.<

Meinungen und Ideen zur
Region und deren Zukunft kann
man per Mail an leader@donau-
boehmerwald.info kundtun. Oder
im direkten Gespräch mit dem Lea-
der-Team bei der Ortsbildmesse am
Sonntag, 13. September, in
Kleinzell. Der Eintritt ist frei.

Die Leaderregion Donau-Böhmerwald hat viele Projekte auf den Weg gebracht.

Foto: Gahleitner
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ÜBERNAHME

Brix Zaun+Tor wird Teil
der Priglinger Holding
NEUFELDEN. Die Priglinger
Holding hat dieBrixZaun+Tor
GmbH übernommen. Damit
ergibt sich eine ideale Ergän-
zung zur Marke Biohort.

Brix ist österreichischer Markt-
führer für Aluminiumzäune und
-tore und verfügt über Standorte in
Österreich und Deutschland. Mit
der Übernahme ergänzt die Hol-
ding mit ihren beiden internatio-
nal erfolgreichen Tochterunter-
nehmenBiohort undAscendor, ihr
Angebot um Aluminiumzäune,
automatisierte Toranlagen, Bal-
kongeländer und Sichtschutzele-
mente. „Alles aus einer Hand für
hochwertige Metalllösungen im
Garten“, lautet die Vision vonMa-
ximilian Priglinger, Geschäfts-

führer und Miteigentümer des Fa-
milienunternehmens. Mit der Ak-
quisition der Brix Zaun+Tor
GmbH sei ein strategisch bedeu-
tender Meilenstein gelungen.

Standorte bleiben erhalten
Brix-GründerReinhardTiess sieht
durch den Verkauf den Fortbe-
stand, weiteres Wachstum sowie
langfristige Perspektiven für die
rund 240 Beschäftigten gesichert.
Alle Standorte sollen erhalten
bleiben. Die kommenden Monate
dienen dazu, die Unternehmens-
gruppe optimal auf die Saison
2027 vorzubereiten und Syn-
ergien zu nutzen. Biohort undBrix
werden künftig Vertrieb und Mar-
kenstärke bündeln, um ihre Posi-
tion am europäischen Markt aus-
zubauen.
DurchdieÜbernahmewachsendie
Unternehmen der Priglinger Hol-
ding auf knapp 900 Beschäftigte
sowie auf einen Jahresumsatz von
mehr als 190Millionen Euro.<

Maximilian Priglinger und Reinhard
Tiess (v.l.) Foto: Biohort

Festtag Am Trachtensonntag lud die Goldhaubengruppe Julbach die Jubelpaare
der Pfarre zur Festmesse mit Agape ein. 67,5 Jahre (Steinerne Hochzeit) feierten Her-
mine und Ernst Reifenauer und Diamantene Hochzeit (60 Jahre) Maria und Leopold
Neißl. 50 Jahre sind Marianne und Franz Thaller, Anna und Siegfried Schopf, Maria
und Alois Wimmer sowie Monika und Franz Lauß verheiratet. Zehn Jubelpaare bli-
cken auf 40 Ehejahre zurück und ein Paar auf 25 Jahre. Foto: Josef Schopper

SCHON
PROBIERT?
MITTAGS-
BUFFET
IM JAUKER
CAFE! 10,90

Buffet mit
2 Menü ś

jauker.at

12

6

39

Montag-Freitag

SPRECHTAGE
LAbg. ÖR Georg Ecker BPO LAbg. Gertraud Scheiblberger
Dienstag, 1. Sept. 2026
von 08:00 – 09:00 Uhr

Freitag, 18. Sept. 2026
von 09:00 – 12:00 Uhr

Bezirksparteisekretariat, Hanriederstraße 8/14, 4150 Rohrbach-Berg
Details und Anmeldung unter 07289 81 45 oder rohrbach@ooevp.at

SOMMERFEST

2.000 Euro
für Valentina
KLEINZELL. Beim GartenZauner
Sommerfest stand neben dem ge-
meinsamen Feiern vor allem ein
Herzensprojekt imMittelpunkt:Es
wurde für Valentina und ihre Fa-
milie aus Kleinzell gesam-
melt. Dank der großzügigen
Spenden der Gäste und einer Auf-
rundung durch GartenZauner ka-
men insgesamt 2.000 Euro zusam-
men. Mit dem Betrag soll die An-
schaffung eines motorbetriebenen
Buggys ermöglicht werden.<

Übergabe der Spende an Valentina
und ihre Familie Foto: GartenZauner
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BERUFSIDEE

Mit der Pflegelehre in die Zukunft
Mit der Pflegelehre gibt es seit
2023 in Oberösterreich einen
direkten Einstieg nach der
Pflichtschule. Sie verbindet
praktische Ausbildung mit
fundiertem Fachwissen und
eröffnet vielfältige berufliche
Perspektiven.

In OÖ stehen zwei Ausbildungs-
wege offen: Die Lehre zur Pfle-
geassistenz dauert drei Jahre, jene
zur Pflegefachassistenz vier Jah-
re. Neben der praktischen Ausbil-
dung im Lehrbetrieb besuchen die
Lehrlinge die Berufsschule Linz 1.
Wer den Pflegeberuf kennenler-
nenmöchte, erhält imRahmen von
Schnuppertagen oder einer
Schnupperwoche erste Einblicke
in den Pflegealltag. Interessierte
Jugendliche können sich dafür di-
rekt an Alten- und Pflegeheime in
ihrer Region wenden.

Mit Menschen arbeiten und
etwas zurückbekommen
Wie ein Weg in die Pflege aus-
sehenkann,zeigtLenaPriller.Sie
steht am Ende des zweiten Lehr-
jahres ihrer Ausbildung zur Pfle-
gefachassistenz: „Ichwollte nach
der Schule praktisch arbeiten und
einen Beruf erlernen, bei dem ich
mit Menschen arbeite. An der
Pflegegefälltmir besonders, dass
man viel zurückbekommt. Die
Menschen sind dankbar und es
gibt viele schöne Begegnun-
gen.“

Gute Ausbildung braucht
persönliche Begleitung
Wer direkt nach der Pflichtschu-
le eine Pflegelehre beginnt,
braucht neben fachlicher Ausbil-
dung auch persönliche Beglei-
tung. Ausbilder führen die Ju-
gendlichen schrittweise an ihre

Aufgaben heran und begleiten sie
auf dem Weg zur Selbstständig-
keit im Pflegealltag. Die Pflege-
lehre ist der Einstieg in ein Be-
rufsfeld mit vielfältigen Perspek-

tiven. Weitere Aus- und Weiter-
bildungen sind bis hin zur diplo-
mierten Gesundheits- und Kran-
kenpflege sowie zu Fach- und
Führungsaufgaben möglich.<

Eine Ausbildung in der Pflege bietet beste Perspektiven für die berufliche Zu-
kunft und stiftet Sinn. Foto: iStock/Ridofranz

laher hören & sehen

Mit Auszeichnung: Starker 
Start für Laher-Lehrling
rOhrBaCh-BerG/hall In 
TIrOl. Grund zur Freude gibt 
es bei Laher Hören & Sehen: 
Nachwuchstalent Sara Löffler 
hat die erste Klasse der  
Berufsschule für Augenoptik 
und Hörgeräteakustik in Hall 
in Tirol mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen.

Die Ausbildung in Augenoptik und 
Hörgeräteakustik verbindet hand-
werkliches Geschick und techni-
sches Verständnis mit medizini-
schem Fachwissen und viel Gespür 
für Menschen. Sara konnte bereits 
im ersten Berufsschuljahr mit gro-
ßem Engagement und hervorragen-
den Leistungen überzeugen. „Wir 
freuen uns sehr, Sara in unserem 
Team zu haben, und sind richtig 

stolz auf ihre tolle Leistung. Eine 
Ausbildung mit Auszeichnung abzu-
schließen, zeigt, mit wie viel Einsatz 
und Begeisterung sie ihren Beruf  
erlernt“, freut sich Gerald Laher.

lehre ist Teil der  
Unternehmensphilosophie
Für das Team von Laher ist die 
erfolgreiche Ausbildung junger 
Menschen ein wichtiger Bestand-
teil der Unternehmensphilosophie. 
Umso schöner ist es, wenn dieser 
Einsatz bereits zu Beginn der 
Lehrzeit mit einem solchen Erfolg 
belohnt wird. Das gesamte Laher-
Team gratuliert Sara herzlich zur 
Auszeichnung und freut sich dar-
auf, sie auf ihrem weiteren Weg in 
Augenoptik und Hörgeräteakustik 
zu begleiten.<� AnzeigeLehrling Sara Löffler und Gerald Laher 
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ARBEITSMARKT

Jobsorgen
wegen KI
44 Prozent der Befragten in Öster-
reich befürchten laut dem neuen
Hiring Trends Update von Steps-
tone, dass der eigene Job durch KI
oder Automatisierung überflüssig
werden könnte.

Mehr Druck
Diese als „Fear of Becoming Ob-
solete“ bezeichnete Unsicherheit,
geht für viele mit dem Druck ein-
her, fachlich am Ball bleiben zu
müssen: Drei von vier Beschäftig-
ten (75 Prozent) sehen sich gefor-
dert, kontinuierlich neue Kompe-
tenzen zu erwerben, um beruflich
anschlussfähig zu bleiben. Viele
reagieren bereits aktiv auf diese
Entwicklung: 85 Prozent der Be-
schäftigten haben sich im vergan-
genen Jahrweitergebildet.Mehr als
ein Drittel setze sich dabei konkret
mit KI-Anwendungen aus.<
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Smartphone – aber sicher Bei einem von der Gesunden Gemeinde orga-
nisierten Workshop lernten die Schüler der 3. und 4. Klasse der Volksschule
Niederkappel den sicheren Umgang mit Smartphone und Internet kennen. Da-
bei wurden sowohl die Chancen als auch die Gefahren der digitalen Welt al-
tersgerecht vermittelt und wertvolle Tipps für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit digitalen Medien gegeben. Foto: VS Niederkappel

Lesegütesiegel verliehen Für die Volksschule Lembach gab es noch kurz
vor Schulschluss eine weitere Auszeichnung: Für herausragende Leseförderung
und innovative Lesekultur wurde durch Bildungsminister Christoph Wiederkehr
das Lesegütesiegel verliehen. Gezielte Leseentwicklung und die Stärkung der Le-
semotivation sind hier im Schulprofil verankert. Foto: BKA/Valentin Brauneis
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Fachliche und persönliche Ausbildung

Top Gehalt im 1. Lehrjahr 1.260,23 €

Teamevents & Firmenausflüge

Prämiensystem für gute Leistungen

Krisensicherer Arbeitsplatz

u.v.m.

GESTALTE
MITUNS DIE

ZUKUNFT!

ELEKTROTEC
HNIK

MECHATRONIK

www.sprecher-automation.com/karriere/deine-lehre

JETZT BEWERBEN &
DURCHSTARTEN!

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at
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ENGAGIERTES TRIO

Die Freundschaft blieb
SARLEINSBACH. Viele Jahre
waren sie prägende Persönlichkei-
ten in der Gemeinde Sarleinsbach:
Pfarrer Alfred Höfler als mutma-
chender Seelsorger; Herbert Lan-
zerstorfer als Leiter der Volks-
schule, Chorleiter und Kapell-
meister; und Bürgermeister Max
Wiederseder, dem Zusammen-
arbeit und Miteinander ein zen-
trales Anliegen waren. Heute liegt
ihre aktive Zeit lange zurück und

Treffen finden ohne Tagesord-
nungstatt, aberdieFreundschaft ist
geblieben. Beim jüngsten Treffen
wurden bei Kaffee und Mehlspei-
sen viele gemeinsame Erinnerun-
gen und alte Geschichten ausge-
tauscht.Damalswieheutegiltwohl
das alte Sprichwort: „Wenn der
Pfarrer, der Schulmeister und der
Bürgermeister gut miteinander
können, dann gibt es eine gute Ent-
wicklung in der Gemeinde.“<

Max Wiederseder, Herbert Lanzerstorfer und Alfred Höfler (v.l.) haben das Leben
in Sarleinsbach über viele Jahre mitgeprägt. Foto: privat

INTEGRATIVES FERIENLAGER

Eine Ferienwoche
gelebter Integration
NEUSTIFT. Eine Woche voller
Erlebnisse, Spaß und gelebter In-
tegration verbrachten 20 Men-
schen mit und ohne Behinderung
beim Integrativen Ferienlager von
Arcus im Gasthof Weiß in Püh-
ret. Geboten wurde ein vielfälti-
ges Programm mit Ausflügen,
Tiererlebnissen, Reiten, Schwim-
men, Wanderungen, Yoga und
Musik. Das engagierte Betreu-
ungs- und Begleitteam rund um
Lagerleiterin Katja Bieringer hat
mit viel Einsatz und Herzblut die-

se besondere Ferienwoche mög-
lich gemacht. Das integrative An-
gebot schafft nicht nur eine schö-
ne Zeit für die Teilnehmenden,
sondern auch deren Angehörigen
eine wertvolle Auszeit.
Finanziert wird das Angebot
überwiegend durch Spenden, ins-
besondere durch „Licht ins Dun-
kel“. Arcus ist allen Unterstüt-
zern dankbar und freut sich auch
künftig über jede Form der Hilfe,
damit dieses Angebot weiterhin
stattfinden kann.<

20 Ferienlager-Teilnehmer verbrachten gemeinsam eine schöne Zeit.

Foto: ARCUS Sozialnetzwerk

EVENTTAG

Kreativität trifft
auf Permakultur
AIGEN-SCHLÄGL. Mit „Green
Creative“ feiert am 12. Sep-
tember ein neuer Eventtag in
der Wilden Rose Premiere.

Roswitha Diaz Winter lädt ein, in
ihrem Ausbildungszentrum für
Selbstversorgung und Permakul-
tur in Aigen-Schlägl eine völlig
neue Erfahrung zu machen. Ge-
lebte und erlebte Kreativität ste-
hen im Zentrum. „Jede Person ist
eingeladen, bei einem Rundgang
viel auszuprobieren, zu erschaf-
fen und zu experimentieren. Die
einzelnen Stationen werden von
Kreativschaffenden begleitet“,
informiert die Gastgeberin.
ExperimentiertwirdmitHolzoder
Ton, mit Naturmaterialien sowie
in der Malwerkstatt, der Näh-
werkstatt oder mit Klang und
Sound. „Beim permakulturellen
Visionieren kann in kreative Wel-
ten eingetaucht und ein interes-
santer und berührender Früh-
herbsttag erlebt werden“, lädt
DiazWinter ein.

Zukunft braucht Kreativität
Sie ist überzeugt, dass Permakul-
tur sehr viel mit Kultur zu tun hat:

„Für zukunftsfähige Lösungen
braucht es immer Kreativität, und
somit ist Kultur natürlich ein we-
sentlicher Teil der Permakultur.“
Für die Versorgung wird ein bun-
tes vegetarisches bzw. veganes
Mittagsbuffet angerichtet. Den
Tag kann man am Abend beim
Erntefeuer ausklingen lassen.<

Samstag, 12. September,
10 bis 16 Uhr
Wilde Rose, Aigen-Schlägl (Wurm-
brand 8), bei jeder Witterung
Anmeldung erforderlich: www.wil-
derose.at/EVENTTAG-green-creativ/
Vorverkauf: minus 10 Prozent bis
28. August

Die Wilde Rose lädt erstmals zum
kreativen Start in den Frühherbst.

Foto: Roswitha Diaz Winter

Pfarrwallfahrt 49 Pfarrangehörige aus Niederkappel erkundeten bei einer Wall-
fahrt Niederösterreich. Nach einer Heiligen Messe und Führung im Stift Ardagger
ging es weiter auf den Kollmitzberg, der für seineWallfahrtskirche bekannt ist. Zu gu-
ter Letzt führte die Reise noch nach Grein, wo ein Teil der Gruppe die Stadt erkun-
dete, während der andere Teil das historische Theater besuchte. Foto: Pfarre Niederkappel
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TREUE URLAUBSGÄSTE

DemHerzen nahe: Karlsruher Paar
macht seit 32 Jahren Urlaub in Klaffer
KLAFFER. Willi und Christl
Stutz aus Karlsruhe verbrin-
gen seit 1994 ihren Urlaub in
der Kräutergemeinde Klaffer.
Was einst aus der Sehnsucht
nach der verlorenen böhmi-
schenHeimat entstanden ist, ist
längst zu einer tiefen Verbun-
denheit mit dem Böhmerwald,
dem Campingplatz und vielen
Freundschaften geworden.

Jedes Jahr von Mai bis Oktober
wird der Campingplatz in Klaffer
zum Zuhause für Willi und Christl
Stutz. Es ist für sie weit mehr als
ein Sommerurlaub: Es ist die
Rückkehr in eine Landschaft, die
Erinnerungen weckt, Heimatge-
fühl vermittelt und über viele Jah-
re zu einem festen Mittelpunkt

ihres Lebens geworden ist. Willi
Stutz wurde in Neuofen in Böh-
men (Nová Pec) geboren. Am 13.
August 1946wurde er –wie so vie-
le Sudetendeutsche – aus seiner
Heimat vertrieben. Zunächst führ-
te sein Weg in das Lager Krumau,
später nach Sinsheim in der Nähe

von Stuttgart. Trotz der schweren
Erfahrungen musste das Leben
weitergehen. Im örtlichen Musik-
verein lernte er seine spätere Frau
Christl kennen. 1961 heiratete das
Paar und zog nach Karlsruhe. Dort
kamen die beiden Söhne zurWelt.

Sehnsuchtsplatz
Karlsruhe wurde zum Lebensmit-
telpunkt der Familie Stutz. Doch
die Erinnerungen an Böhmen und
die Sehnsucht nach der früheren
Heimat blieben. So führte derWeg
des Ehepaares 1994 erstmals nach
Klaffer. Hier besuchten sie natür-
lich die Heimattreffen der Vertrie-
benen aus dem Böhmerwald, die
alle zwei Jahre in der Patenge-
meinde Klaffer stattgefunden ha-
ben, und pflegten den Kontakt mit

früheren Böhmerwäldlern.
Seit 2013 verbringen Willi und
Christl Stutz ihren Urlaub regel-
mäßig von Mai bis Oktober am
Campingplatz in Klaffer. „Wir ha-
ben in dieser Zeit viele Freunde
gefunden und kommen auch im
nächsten Jahr wieder, sofern es die
Gesundheit zulässt“, betonen die
beiden mittlerweile 88- und 85-
jährigen Urlaubsgäste. Die Nähe
zur früheren Heimat, der herrliche
Böhmerwald mit seinen vielen
Möglichkeiten zum Wandern und
Radfahren, die vielen Ausflugs-
ziele, der ruhige Campingplatz am
Naturbadesee, die Nähe zur frü-
heren Heimat und vor allem die
Gemütlichkeit und Freundlichkeit
sind für sie wichtige Gründe, Jahr
für Jahr wiederzukommen.<

Für Christl und Willi Stutz aus Karlsruhe
ist Klaffer die Sommer-Heimat. Foto: privat
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Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Zukunft geben mit:
Mehr Betreuung. Mehr Qualität.
Das haben wir geschafft:

• gratis Krabbelstube am
Vormittag in ganz OÖ

• 280 neue Gruppen in drei Jahren
• 13.500Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

• Verringerung der Gruppengröße
im Kindergarten

• … und viel mehr!

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/
kinderland
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Hier wächst das

Kinderland.
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LESERBRIEF

Herzliches
Dankeschön
Als ehrenamtlicheMitarbeiterin
desWohnhauses der Lebenshilfe
OÖ in St. Peter möchte ich einmal
bewusst jeneMenschen in den
Mittelpunkt stellen, die täglich für
unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner da sind: unsere Betreue-
rinnen und Betreuer. In den ver-
gangenenWochen war ich häufig
imWohnhaus und konnte den
Alltag miterleben. Dabei wurde
mir einmal mehr bewusst, wie an-
spruchsvoll und wertvoll diese
Arbeit ist. 15Menschen mit
unterschiedlichen Behinderungen,
Persönlichkeiten, Wünschen und
Bedürfnissen leben imWohnhaus.
Jeder Einzelne braucht eine indi-
viduelle Begleitung. Sie unterstüt-
zen, ohne den Bewohnerinnen und
Bewohnern alles abzunehmen. Sie
haben Geduld, setzen wenn nötig
klare Grenzen und schaffen trotz
herausfordernder Situationen eine
positive und fröhliche Atmosphä-
re. Natürlich gibt es auch schwie-
rigeMomente. Auch das gehört
zum Zusammenleben und macht
dasWohnhaus ein Stück weit zu
einer großen Familie.
Wenn man selbst dabei ist, erkennt
man, wie viel Einsatz, Aufmerk-
samkeit undMenschlichkeit hinter
den vielen kleinen Dingen des
Alltags steckt. Als ehrenamtliche
Mitarbeiterin und Angehörige
möchte ich deshalb einfach einmal
Danke sagen. Danke für eure Ge-
duld, eure Aufmerksamkeit, eure
Stärke und eureMenschlichkeit.
Danke dafür, dass ihr jeden Tag
dafür sorgt, dass unsere Bewoh-
nerinnen und Bewohner nicht nur
gut betreut sind, sondern sich an-
genommen und zuhause fühlen
können. Diese Arbeit verdient
Anerkennung – und vor allem
unseren Respekt.

von Elisabeth Pichler, St. Peter

Meinungen in Leserbriefen
müssen sich nicht mit denen der Re-
daktion decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

MUSIC SUMMER CAMP

Neuer Teilnehmerrekord
BEZIRK. 103 Jungmusiker, elf
Betreuer und zwei Orchester be-
deuten einen neuen Teilneh-
merrekord beim Music Sum-
mer Camp (MSC) des Bezirks-
blasmusikverbandes Rohrbach.

Die Ferienwoche war geprägt von
musikalischer Weiterbildung,
Gemeinschaft und neuen Freund-
schaften: Orchester-, Register-
und Chorproben, Marschieren so-

wie eine MSC-Olympiade sorg-
ten für ein abwechslungsreiches
und intensives Programm. Dane-
ben gab es Workshops in Beat-
box und Disco-Fox-Tanz. Der
Spaß kam bei allem nicht zu kurz.
Vor allem lernten sich junge Mu-
siker aus unterschiedlichen Ka-
pellen des Bezirkes kennen und
schlossen Freundschaften.
Das einstudierte Musik- und
Showprogramm präsentierten die

Jugendlichen schließlich beim
Abschlusskonzert vor Publikum.

Bezirksjugendorchester
Das gelungene MSC bestätigt die
gute Arbeit des Rohrbacher Be-
zirksjugendreferates. Einige Teil-
nehmer konnten auch gleich für
das Bezirksjugendorchester ge-
wonnen werden, das man am
4. Oktober bei einem Konzert in
Lembach erleben kann.<

Die beiden Orchester nach dem gelungenen Konzert zum Camp-Abschluss Foto: OÖBV Rohrbach

STADTFÜHRUNGEN

Stadtgeschichte wird zum
Gemeinschaftserlebnis
ROHRBACH-BERG. Stadtfüh-
rungen in Rohrbach-Berg er-
freuen sich seit vielen Jahren
großer Beliebtheit bei Schulklas-
sen, aber auch bei anderenGrup-
pen, Vereinen und Familien.

Bei den Touren erwecken die
Stadtführer die Vergangenheit
und die Geschichte der Stadt und
der Region anschaulich zum Le-
ben. Die Besucher erwarten
spannende Erzählungen, überra-
schende Anekdoten und interak-
tive Elemente. Neben Schulklas-
sen zieht das Angebot immer öf-
ter Familien, Freundeskreise und
Vereine an. Diese entdecken die
Stadtführungen als besonderes
Gemeinschaftserlebnis – ob als
Highlight für Familienfeste, run-

de Geburtstage oder Vereinsaus-
flüge.
Neben den klassischen Rundgän-
gen bietet das Team maßge-
schneiderteThemenführungenan.
Dazu zählen vertiefende Einbli-
cke in die Geschichte des Mark-
tes, der Stadtpfarrkirche und der
Wallfahrtskirche Maria Trost.
Aktuell wird zudem der Bauern-

krieg mit fundierten Hintergrund-
informationen aufgegriffen.<

Anmeldung: bei allen Stadt-
führern sowie unter Tel.: 050
7263206, boehmerwald@muehl-
viertel.at. Eintrittspreise: Erwach-
sene: 4 Euro; Gruppen (ab 10 Per-
sonen) und Familien: 2,50 Euro pro
Person; Kinder und Schüler: 2 Euro

Die Kinder der 3. Klasse der Volksschule Putzleinsdorf erlebten eine spannende
Stadtführung mit Sabine Lindorfer. Foto: Lydia Ettmayer
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MMag. Helmuth Krammerbauer
STEUERBERATER | NEUFELDEN

Weitere Steuertipps finden 
Sie auf unserer Homepage unter 

www.smk-steuerberater.at

SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige

Höhere ImmoESt bei 
Altvermögen
Ab 2027 werden Immobilienveräuße-
rungen von sogenanntem Altvermögen 
höher besteuert. Je nach Zeitpunkt der 
Umwidmung in Bauland steigt die Steuer-
belastung auf bis zu 27,3% des Verkaufs-
erlöses. 

Bei Altvermögen handelt es sich um 
Grundstücke/Gebäude, die bei Ein-
führung der ImmoESt am 1.4.2012 be-
reits außerhalb der damals geltenden 
(grundsätzlich 10jährigen) Spekulations-
frist lagen. Als Altvermögen geltende 
Grundstücke/Gebäude wurden also 
bereits vor dem 31.3.2002 (oder 31.3.1997 
bei 15jähriger Spekulationsfrist) ange-
schafft. Für diese Immobilien ist eine 
pauschale Berechnung der ImmoESt 
vorgesehen. Wird eine Immobilie des  
Altvermögens veräußert, nimmt das  
Finanzamt je nach Zeitpunkt der Umwid-
mung in Bauland derzeit noch pauschal 
Anschaffungskosten von 86% (bei Umwid-
mung bis 31.12.1987 oder nach dem letz-
ten Kauf) oder 40% an. Der Gewinn, von 
dem die ImmoESt berechnet wird, be-
trägt also je nach Umwidmungszeitpunkt 
derzeit 14% (100% - 86%) oder 60% (100% 
- 40%) des Verkaufserlöses. Die ImmoESt 
(30% berechnet vom Gewinn) ergibt der-
zeit eine effektive Steuerbelastung von 
4,2% (30% von 14%) oder 18% (30% von 
40%) des Verkaufserlöses. Die effektive 
Steuerbelastung von 18% erhöht sich bei 
nach dem 31.12.2024 erfolgten Umwid-
mungen um den Umwidmungszuschlag 
(30%) und beträgt effektiv 23,4%. 

Ab 2027 sinken für Altvermögen ohne 
Umwidmung die pauschalen Anschaf-
fungskosten von bisher 86% auf 80% des 
Veräußerungserlöses. Der steuerpflichtige 
Anteil steigt dadurch von 14% auf 20%, die 
effektive Steuerbelastung beträgt statt 
4,2% künftig 6% des Verkaufserlöses.

Bei umgewidmetem Altvermögen sinken 
die pauschalen Anschaffungskosten von 
40% auf 30%. Dadurch steigt die effekti-
ve Belastung von 18% auf 21%, bei seit 
1.1.2025 erfolgten Umwidmungen auf-
grund des Umwidmungszuschlags auf 
27,3% des Verkaufserlöses. 
Auf Antrag kann die Ermittlung des Ver-
äußerungsgewinns auf Basis der tatsächli-
chen Anschaffungskosten erfolgen.

Ehejubiläen InHofkirchen feiertedieGoldhauben-undKopftuchgruppemit zehn Ju-
belpaaren ihre besonderen Ehejubiläen: Ein Paar feierte Silberne Hochzeit, zwei Paa-
re die Rubinhochzeit, vier Paare ihr Goldenes, zwei Paare ihr Diamantenes Ehejubi-
läum und ein Paar die Eiserne Hochzeit. Nach der Messe bekamen die Eheleute eine
Hochzeitskerze überreicht, welche von der Pfarre Hofkirchen gespendet wurde.

Foto: Goldhauben- und Kopftuchgruppe Hofkirchen

Die Gäste erwartet neben dem
n Handwerk auch Kunsthandwerk

und Köstlichkeiten aus der Region.

Mit einem Kinderprogramm und vielseitiger kulinarischer
Verköstigung wird dieser Kirtag zum Erlebnis!

Musikalische Umrahmung durch die Stadtmusik-
kapelle Rohrbach-Berg.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Anmeldunggg unnnndddd DDDetaaaiiils:::
Stadtgemeinde RRRooohhhrrrbbbbaaach-Berrrggg
Frau Svenja Pfeil
pfeil@rohrbach-berggg...ooooeeee....ggggv.at
oder 07289/6255-21333

traditionelle

BBBBBBBBBBBBBEEEEEEEEEEEEEERRRRRRRRRRRRGGGGEEERRRKKKRRKRRKIIIKKIRRRTTTAAAAAAAGGGGGGGG MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMIIIIIITTTT
HANDWERKSKUNST

SIE MÖCHTEN AM BERGERKIRTAG AUSSTELLEN?

13. SEPT. 2026
GANZTAGS

mit großem Kinderprogramm

SPIRITUELL

Pilger-Roas
HASLACH. Die nächste Sams-
tags-Pilgerwanderung des Semi-
narzentrums Schlägl findet am
29. August statt: Mit Pilgerbe-
gleiterin Christine Dittlbacher
wird nach einem Impuls bei der
Pfarrkirche Haslach (um 9 Uhr)
nach St. Stefan gewandert. Am
Ziel folgt eine kurze Andacht.
Danach kann man mit dem Shut-
tledienst nach Haslach zurück-
fahren (ca. 15 Uhr) oder retour
pilgern. Anmeldung: semi-
nar@stift-schlaegl.at, Tel. 07281
8801-400. Kosten: 40 Euro<
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aigen-schlägl
weihejubiläen: alfred höfler 
OPraem, Prämonstratenser Chorherr des 
Stiftes Schlägl, Pfarrer in Rohrbach – 50 Jahre 
Priester; clemens höglinger OPraem, 
Prämonstratenser Chorherr des Stiftes Schlägl, 
Benefiziat am Maria-Trost-Berg, Rohrbach – 50 
Jahre Priester; stephan Prügl OPraem, 
Prämonstratenser Chorherr des Stiftes Schlägl, 
Religionsprofessor in Ruhe, Pfarrprovisor 
von St. Stefan am Walde – 55 Jahre Priester; 
christian Zoidl OPraem, Prämonstratenser 
Chorherr des Stiftes Schlägl, Pfarrvikar in der 
Pfarre Linz-Mitte – 55 Jahre Priester

Todesfall: alois 
Katzlinger verstarb im 
61. Lebensjahr.   
 Foto: Bestatter

alTenfelden

geburT: 
felix, 
Eltern: Selina 
und Patrick 
Aiglstorfer 
 Foto: BabySmile

diamanTe-
ne hoch- 
ZeiT: renate 
und josef 
meisinger
 Foto: privat

aTZesberg

geburT: lea, 
Eltern: Jasmin 
Kastner und 
Patrick Saxinger
 Foto: BabySmile

auberg
geburTsTage: rosemarie stelzer (84), 
franziska stöbich (81)

helfenberg

Todesfall: 
edeltraud haudum 
verstarb kurz nach ihrem 
79. Geburtstag.   
 Foto: Bestattung Wuschko

hofKirchen

Todesfall: maria 
Zöchbauer verstarb im 
91. Lebensjahr.   
 Foto: privat

haslach
Todesfall: maria Pusch (vorm. 
Sarleinsbach), verstarb im 94. Lebensjahr.

julbach

geburTsTag: 
manfred Öller (80) 
 Foto: privat

Todesfall: martha 
schram verstarb im 87. 
Lebensjahr. Foto: privat

Todesfall: josef 
auberger verstarb im 
91. Lebensjahr.   
 Foto: Bestattung Wuschko

Klaffer/hochfichT

geburTsTag: maria 
löffler (100) 
 Foto: Gemeinde

Todesfall: erna 
hehenberger verstarb 
im 92. Lebensjahr.   
 Foto: Bestattung Wuschko

KleinZell

geburT: 
emily, Eltern: 
Katrin Willnauer 
und Christian 
Stubinger
 Foto: BabySmile

Kollerschlag

geburT: 
Klara, Eltern: 
Katja und Simon 
Ecker 
 Foto: BabySmile

lembach

hochZeiT: 
nicole 
leitenmüller 
und josef 
rauscher 
 
Foto: Rammerstor-
fer Fotografie

neufelden
Todesfall: augustin eckerstorfer 
verstarb im Alter von 70 Jahren.

Todesfall: reinhard 
fach verstarb im 76. 
Lebensjahr.   
 Foto: Bestattung Kepplinger

neusTifT

geburT: 
Klara, Eltern: 
Lisa Stallinger 
und Hubert 
Froschauer
 Foto: BabySmile

hochZeiT: astrid gabriel und julius 
schiffner

niederwaldKirchen

Todesfall: herbert 
breitenfellner verstarb 
im 78. Lebensjahr.   
 Foto: Bestattung Kepplinger

PuTZleinsdorf

geburT: 
Paul, Eltern: 
Stefanie und 
Simon Grüll 
 Foto: BabySmile

geburT: 
moritz, 
Eltern: Johanna 
Gahleitner und 
Fabian Magauer
 Foto: BabySmile

sT. johann

geburTsTag: 
gertraud ehrenmül-
ler (85) Foto: Gemeinde

Todesfall: berta 
ramerstorfer verstarb 
im 89. Lebensjahr.   
 Foto: Bestattung Kepplinger

sT. marTin
geburT: Theresa, Eltern: Lisa und 
Christoph Kirschner
geburTsTage: erwin wakolbinger 
(75), günther lengauer (70), helmut 
florian horwath (70), alfred beham 
(92)

sT. ulrich
geburT: emma Parsch, am 5. August

Todesfall: sylvia 
hofer verstarb im Alter 
von 44 Jahren.  Foto: privat

sT. oswald

hochZeiT: 
sarah ilk und
Thomas 
neumüller
 
Foto: Theresa 
Atzmüller

sT. PeTer

geburTsTag: maria 
gabriel (85) 
 Foto: Marktgemeinde

sarleinsbach

Todesfall: maria 
Pusch verstarb im 94. 
Lebensjahr.  Foto: privat

Todesfall: maria 
schinkinger verstarb im 
94. Lebensjahr.   
 Foto: privat

schwarZenberg
geburTsTag: ulrike greiner (55)

geburTsTag: 
bernhard eichinger  
(50) Foto: Gemeinde

ulrichsberg

geburT: 
fabian, Eltern: 
Barbara und 
Thomas Fischer
 Foto: BabySmile

goldene 
hochZeiT: 
sieglinde 
und helmut 
leitner
 
Foto: Marktge-
meinde

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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neuhauser fest

„Neuhaus Bewegt“: Über 8.000 
Euro für die Kinderkrebshilfe 
st. Martin. Das Neuhauser-
fest der Freiwilligen Feuerwehr 
Plöcking war auch dieses Jahr 
wieder ein voller Erfolg. 

Ein besonderes Highlight war die 
Erstau�age der Aktion „Neuhaus 
Bewegt“, bei der 122 Wanderer 
stolze 1.357 Kilometer auf zwei 
Strecken zurücklegten und 177 
Radfahrer auf der 6,9 Kilometer 
langen Runde insgesamt 1.011 
Runden mit 6.967 Kilometern 
erstrampelten. Durch Startgelder 
und Spenden konnte die großarti-
ge Summe von 8.115,25 Euro an 
die Kinderkrebshilfe übergeben 
werden. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Gästen, Teilnehmern sowie 
den Sponsoren Edel & Stahl 
GmbH und PR-Hydraulik aus St. 
Martin für ihre Unterstützung.<
� Anzeige

Spendenübergabe der Aktion „Neuhaus Bewegt“ am Neuhauser Fest Fotos: FF

Das Neuhauser Fest verbindet Sport für den guten Zweck mit ausgelassener Party. 

HÖRGERÄTE 
MIT SPRACHERKENNUNG

S t a d t p l a t z  1 7,  41 5 0  R o h r b a c h - B e r g
o f f i c e @ h o e r g e r a e t e - s e i d l . a t

Neues Pilgertagebuch
MÜHLVIERTEL. Ein inspirie-
render Begleiter für bewusstes
Wandern ist das neue Pilgerta-
gebuch Mühlviertel. Dieses ent-
hält eine Übersichtskarte der
sieben Pilgerwege der Region
sowie eine praktische Packliste.
Sprüche und Gedankenimpulse
laden ein, innezuhalten und
neue Perspektiven zu gewinnen.
Die Tagebuchseiten bieten zu-
dem Platz, um Erlebnisse und
Gedanken festzuhalten. Erhält-
lich ist das Pilgertagebuch
Mühlviertel in den Bürostandor-
ten des Tourismusverbandes
Mühlviertel (13,50 Euro).

Steine gehen auf Reisen
BEZIRK. In den invita-Werk-
stätten der Caritas bemalen
Menschen mit psychosozialen
Beeinträchtigungen bunte Wan-
dersteine. Diese sind unter ande-
rem auch auf Wanderwegen im
Bezirk Rohrbach zu finden – mit
einer einfachen, aber wichtigen
Botschaft: Auf die eigene psychi-
sche Gesundheit zu achten.
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KULTURTOUR

Ministranten in drei
Städten auf Reisen
PEILSTEIN/JULBACH. Eine Kul-
turreise in die Städte Berlin und
DresdeninDeutschlandsowiePrag
in Tschechien erlebten 24 Minis-
tranten aus Peilstein und Julbach
mit Pfarrer FlorianSonnleitner und
Fachinspektor Hans Bauer.Viele
Wahrzeichen und Sehenswürdig-
keiten standen am Programm, dar-
unter die Kaiser-Wilhelm-Ge-
dächtniskirche, deren Turmruine
einMahnmal gegen den Krieg dar-

stellt. In Prag führte Daniel Janá-
cek, Abt des Prämonstratenserstif-
tes Strahov in Prag, persönlich
durch Stiftskirche, Sakristei,
Kreuzgang, Ausstellung und Bi-
bliothek und ließ die Ministranten
sogar einen Geheimgang im Kon-
vent erkunden. Eine Andacht mit
Abt Daniel direkt neben dem Sar-
kophag mit den Reliquien des Hei-
ligen Norbert von Xanten bildeten
den krönenden Abschluss.<

Die Ministranten aus Peilstein und Julbach mit Abt Daniel Janáček im Kloster
Strahov in Prag Foto: Pfarre Julbach

WKOÖ

Wimpernverlängerung: 
Beauty-Trend im Blick
OÖ. Wimpernverlängerungen 
lassen den Blick sofort wacher 
wirken und schenken ihm mehr 
Ausdruck. 

„Damit dieser Effekt auch eintritt, 
bedarf es – insbesondere bei der 
Auswahl der Fake Lashes – Finger-
spitzengefühl. Diese sollten nämlich 
an die natürliche Form der Augen 
angepasst werden, um sie optisch 
zu öffnen und optimal zu betonen“, 
verrät Landesinnungsmeisterin Eva 
Danner-Parzer. Egal für welche 
Art von Kunstwimpern man sich 
entscheidet, ein Faktor sollte stets 
höchste Priorität haben: die eigene 
Gesundheit. Besonders an so emp-
findlichen Körperstellen wie den 
Augen empfiehlt es sich, auf die 
Hilfe von ausgebildeten Fachexper-
tinnen mit einer aktiven Gewerbe-
berechtigung zu vertrauen. Die oö. 
Wimpernexpertinnen stehen ihren 
Kundinnen stets beratend zur Seite 
– von der ersten Anwendung über 
das regelmäßige „Auffüllen“ bis hin 
zur richtigen P�ege zu Hause. 

Kunstwimpern gehören gepflegt
Eine Wimpernverlängerung be-
darf besonderer P�ege. Aus Angst, 
dass sich die Lash-Extensions lösen 

könnten, verzichten viele Frauen 
allerdings leider auf die Reinigung 
der Augenpartie. Dies kann jedoch 
zu schmerzhaften Entzündungen 
führen, da sich Bakterien, Schmutz 
und sogar Milben ansammeln kön-
nen. „Die richtige Reinigung kann 
mit einem speziellen Wimperns-
hampoo oder einem ölfreien Reini-
gungsprodukt erfolgen. Der Zusatz 
‚ölfrei‘ ist deshalb von Bedeutung, 
da Produkte mit einem hohen Ölan-
teil – ebenso wie wasserfeste Mas-
cara – den Kleber au�ösen können“, 
verrät Danner-Parzer. Für alle wei-
teren Fragen oder eine individuelle 
Beratung zum Thema Wimpernver-
längerung stehen die Expertinnen 
der oö. Fachinstitute jederzeit gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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24-Stunden-Betreuung

Die häufigsten 
Missverständnisse
OÖ. Rund um die 24-Stunden-
Betreuung halten sich viele Vor-
urteile hartnäckig. Hier wird 
mit den häufigsten Missver-
ständnissen aufgeräumt.

1. Betreuung braucht man erst, 
wenn gar nichts mehr geht
Viele beschäftigen sich spät mit dem 
Thema. Unterstützung kann bereits 
dann sinnvoll sein, wenn erste Her-
ausforderungen im Alltag auftreten. 
Wer frühzeitig Hilfe annimmt, kann 
länger selbstbestimmt zuhause leben.

2. 24-Stunden-Betreuung, 
nicht „24-Stunden-Pflege“
Die 24-Stunden-Personenbetreuung 
unterstützt im Alltag und im Haus-
halt. Dazu gehört z.B. Einkäufe, Ko-
chen, Waschen und Begleitungen zu 
Terminen. P�egerische Tätigkeiten 
dürfen grundsätzlich nicht eigenstän-
dig durchgeführt werden. Bestimmte 
unterstützende Maßnahmen können 
jedoch nach ärztlicher Anordnung 
oder Delegation durch diplomiertes 
P�egepersonal übernommen werden.

3. die Sprachbarriere ist zu groß
Viele Personenbetreuer kommen aus 
anderen EU-Ländern und investieren 
viel Zeit, um Deutsch zu lernen und 

sich auf ihre Tätigkeit vorzubereiten. 
Am Ende zählt, dass man sich ver-
steht – auch zwischenmenschlich. 

4. die 24-Stunden-Betreue-
rin arbeitet rund um die uhr
Betreuungskräfte haben natürlich 
auch Pausen. Der Name beschreibt, 
dass die betreute Person auch nachts 
nicht allein und bei Bedarf Unter-
stützung vorhanden ist. 

5. das kann man sich nicht leisten
Je nach individueller Situation kön-
nen P�egegeld und staatliche För-
derungen die �nanzielle Belastung 
reduzieren.<� Anzeige

24-Stunden-Betreuung 

Wer sich über die 24-Stunden-
Betreuung informieren möchte, findet 
Infos unter daheimbetreut.at 
oder im Guide, der kostenlos bei der 
WKOÖ unter pb@wkooe.at oder 
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Foto: Africa Studio | stock.adobe.com
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gelebte unternehmensphilosophie

Biohort fördert die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf 
herzogsdorf. Sommerferien 
bedeuten für Kinder eine will-
kommene Auszeit – für berufs-
tätige Eltern stellen die neun 
Wochen schulfrei jedoch oft 
eine logistische Herausforde-
rung dar. 

Um Mütter und Väter zu ent-
lasten, fördert der oberöster-
reichische Stauraumspezialist 
Biohort gemeinsam mit der 
Priglinger Holding und Ascen-
dor die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf: Ende August 
findet bereits zum vierten Mal 
die zweiwöchige Ferien-Kinder-
betreuung im Betriebsgebäude in 
Herzogsdorf statt. In Kooperati-
on mit dem OÖ-Familienbund 
erwartet elf Kinder im Alter von 

vier bis acht Jahren ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben 
einer großen Außenfläche zum 
Toben lassen sich die Betreuerin-
nen jedes Jahr neue kreative Ak-
tivitäten einfallen: Mittlerweile 
hat es schon Tradition, dass die 
Kinder ein großes Wandbild für 
die Speisesäle der Biohort-Werke 

gestalten. Spannende Einblicke 
hinter die Kulissen von Biohort 
sowie Besuche bei der örtli-
chen Feuerwehr und dem Roten 
Kreuz runden die zwei Wochen 
ab. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt – die Verpfle-
gung übernimmt die hauseigene 
Betriebskantine. 

familienwerte als gelebte 
unternehmensphilosophie 
Als tief in der Region verwurzel-
tes oberösterreichisches Famili-
enunternehmen sieht sich Biohort 
in einer besonderen Verantwor-
tung gegenüber seinen Mitarbei-
tern sowie deren Familien.  
„Als Familienunternehmen ist 
es uns ein Herzensanliegen, die 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu unterstützen“, betont 
Barbara Hörschläger aus dem 
HR-Team. Als Mitarbeiterin 
und Mutter kennt sie die Situa-
tion: „Gerade auch für mich als 
Mama ist es eine große Erleich-
terung, dass mein Sohn während 
der Ferienzeit zwei Wochen bes-
tens betreut ist und er eine schöne 
Zeit hat."<� Anzeige

Bei Biohort gibt es für Mitarbeiterkinder eine Ferienbetreuung. Foto: Biohort

abwechslungsreiches programm

Robert Palfrader & Co.: Ein starker 
Herbst am Loxone Campus 
Kollerschlag. Kabarett, 
Musik, Comedy und vorweih-
nachtliche Stimmung: Der  
Loxone Campus startet mit 
einem abwechslungsreichen 
Programm in den Veranstal-
tungsherbst. Einer der Höhe-
punkte ist Robert Palfrader, der 
am 21. November mit seinem 
neuen Solo-Programm „Testa-
ment“ im Auditorium gastiert.

Nicht unbedingt sein letzter Wille, 
aber definitiv sein neues Solo-Pro-
gramm: In „Testament“ widmet 
sich Robert Palfrader mit schwar-
zem Humor und gewohnt schar-
fem Blick den großen Fragen rund 
um Leben, Ende und alles, was 
vielleicht doch noch zu vererben 
bleibt. Am Samstag, 21. November, 

um 19.30 Uhr steht der vielfach be-
kannte Kabarettist auf der Bühne 
des Loxone Campus.

Doch auch davor ist im Auditorium 
einiges los. Am 17. Oktober heißt 
es noch einmal „Mamma Mia“: Bei 
der ABBA-Party werden die größ-
ten Hits der schwedischen Kult-
band gemeinsam gefeiert. Am 8. 
November sorgen die Simpl-Publi-
kumsliebling Murg und Bernardin 
mit ihrem Erfolgsprogramm „bis 
einer weint!“ für einen humorvol-
len Sonntagabend voller pointierter 
Wortgefechte, skurriler Geschich-
ten und spontaner Comedy.

open Xmas: gemeinsam feiern 
statt selbst organisieren
Für Unternehmen und kleinere 
Teams hat der Loxone Campus 
ein besonderes Angebot: Bei Open 
XMAS am 27. November und 4. 
Dezember können Firmen ihre 

Weihnachtsfeier in festlicher Atmo-
sphäre im Glorious Bastards genie-
ßen – und gemeinsam mit anderen 
Teams feiern. DJ, Fotobox und kuli-
narische Highlights sorgen für den 
passenden Rahmen. Auf Wunsch 
können Punsch und ein weihnacht-
liches Dessert ergänzt werden; auch 
vegetarische und vegane Optionen 
stehen zur Verfügung. Wer den 
Abend besonders entspannt aus-
klingen lassen möchte, kann direkt 
am Campus übernachten. Damit 
bietet der Loxone Campus auch in 
den kommenden Monaten zahlrei-
che Gründe für einen Besuch.<
� AnzeigeRobert Palfrader Foto: Ingo Pertramer

QR-Code scannen für 
alle Termine, Tickets  
und Informationen!
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Jubelpaare Die Goldhaubengruppe Kirchberg lud auch heuer wieder zur Ju-
belhochzeitfeier ein. Zehn Ehepaare feierten gemeinsam ihre besonderen Ehe-
jubiläen, von der Silbernen über die Rubin-, die Goldene oder die Diamantene
Hochzeit. Foto: Goldhaubengruppe Kirchberg

KINOTIPP

Oh La La 2 – Neue
Tests, neues Chaos
Nachdem sie dank DNA-Tests
die unerwartete Wahrheit über
ihre Herkunft erfahren haben,
beschließen die Familien Bou-
vier-Sauvage und Martin, das
Kriegsbeil zu begraben und die
Hochzeit ihrer Kinder zu orga-
nisieren.Dochsiehabennichtmit
einer großen Überraschung ge-
rechnet:DankderTestswurdeein
Cousin von Frédéric gefunden…
wodurch sich herausstellte, dass

die ursprünglichen Ergebnisse
nicht ganz richtigwaren. Die bei-
den Familien müssen feststellen,
dass noch lange nicht alle Ge-
heimnisse über ihre wahre Her-
kunft ans Tageslicht gekommen
sind.< Anzeige

„Oh La La 2– Neue Tests,
neues Chaos“
Ab 27. August bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Christian Clavier und Didier Bourdon sind in einer neuen Komödie zu sehen.

Foto: White an Yellow Films, SND

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
BALKON

KATALOG
BESTELLEN!

INFRASTRUKTURPROJEKT

Kanalbau erfolgreich
abgeschlossen
ROHRBACH-BERG. Mit den As-
phaltierungsarbeiten in Gatter-
gassling endete in Rohrbach-Berg
das Kanalbauprogramm und da-
mit eines der größten Infrastruk-
turprojekte der vergangenen Jahre.
Insgesamt wurden in der Stadtge-
meinde mehr als 50 Kilometer Ka-
nal errichtet. Die Umsetzung er-
forderte zahlreiche Zustimmungen
der Grundeigentümer sowie viel
Verständnis der Anrainer während

der Bauzeit. Bürgermeister An-
dreas Lindorfer bedankt sich bei
allen Beteiligten für die hervorra-
gende Zusammenarbeit: „Ein Pro-
jekt dieser Größenordnung kann
nur gelingen, wenn viele Men-
schen an einem Strang ziehen.“
Besonders erwähnte er Vizebür-
germeisterFranzHötzendorfer, der
dieses Kanalbauprogramm über
viele Jahre federführend begleitet
und vorangetrieben hat.<

Die Asphaltierungsarbeiten in Gattergassling sind abgeschlossen - und damit
auch das gesamte Kanalbauprojekt in Rohrbach-Berg. Foto: Stadtgemeinde

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 26. August                  
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; Blü-
tenessenzen und Blütenöle zubereiten; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen und Schubladen neu 
einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

DO 27. August                  
ab 21:00 Uhr Fische – aufst. Mond – Siehe gestern

FR 28. August                  
Vollmond um 06:20 Uhr – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; Heil-
kräuter sammeln; Pflanzenjauchen ansetzen, Jau-
che wirkt heute besonders gut; abschneiden, was 
nicht nachwachsen soll; gießen, auch anhaltend 
wässern; Kosmetik – Ungünstig: Haare schneiden

SA 29. August                  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und an-
setzen; Rasen mähen; Wasserbau; Wasserinstalla-
tionen; großer Hausputz; Wäsche waschen; Fenster 
putzen; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflex-
zonenmassage; alle Ableitungsmaßnahmen sind 

heute besonders günstig, auch guter Tag zum Be-
ginn einer Diät – Ungünstig: Haare schneiden; 
Obstbäume schneiden; Malerarbeiten

SO+MO 30.+31. Aug.
bis 04:40 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Unkraut jäten; alles, was schnell wach-
sen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; Früchte 
konservieren; Einfrieren von Lebensmitteln u. Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals blühen soll; 
Fenster putzen; Wohnung ausgiebig lüften; verrei-
sen – Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DI 1. September
ab 10:05 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 2. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: Knollen und Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kompost an- und 
umsetzen; Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; Hausarbeit; 
Hausputz; Marmeladen und Säfte kochen; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Reinigung; 
Maler- und Lackierarbeiten; Wäsche waschen
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

DO 3. September
ab 13:50 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern
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Kirchweih-Jubiläum
in Oberkappel gefeiert
OBERKAPPEL. Am 15. August
1956weihteBischof FranzZauner
die neu erbaute Kirche in Ober-
kappel. Zum 70. Geburtstag wur-
de nun am Mariä Himmelfahrts-
Tag das Kirchweihjubiläum ge-
feiert. Den Festgottesdienst ge-
staltete der emeritierte St. Pöltner
Bischof Klaus Küng als Zelebrant
auf Einladung von Pfarrer Maxi-
milian Pühringer. In seiner Pre-
digt würdigte Küng den damali-

gen Kirchenbau sowie das heuti-
ge aktive Pfarrleben in Oberkap-
pel. Er ermutigte die Gläubigen,
sich weiterhin für eine lebendige
Kirche im Ort einzusetzen, und
äußerte trotz herausfordernder
Zeiten langfristigen Optimismus.
Nach dem Gottesdienst zog der
Festzug mit den Vereinen unter
den Klängen der Musikkapelle
zum Pfarrheim, wo das Pfarrfest
stattfand.<

Bischof em. Klaus Küng und Pfarrer Maximilian Pühringer beim Einzug in die
Kirche Foto: Pfarre Oberkappel / Adolf Aumüller

whirlpools.at

SUPERSALE
Wir machen Platz für
die neue Kollektion!
• MOTO-MASSAGE®

Für gezielte Entspannung.
• ENERGIEEFFIZIENT

Weniger Verbrauch, mehr genießen.
• MADE IN USA

Die Nr. 1 für Premium-Whirlpools,
seit rund 50 Jahren.

• SALZANLAGE
Für natürlich weiches Wasser.

Aktion gültig bis 2.9.2026
whirlpools.at/supersale
HotSpring - Home of Wellness.
Silky Soft. Beyond Water. Pure Vitality.

bis zu-40%RABATTbis 2.9.

SUPERSALE
GASTROBRANCHE

Julius-Awards vergeben
ROHRBACH-BERG. Gleich zwei
Gastronomiebetriebe wurden
vom Wirtschaftsbund mit dem
Julius-Award ausgezeichnet: Das
Café Treffpunkt ist seit vielen
Jahren ein fixer Bestandteil der
Rohrbacher Gastroszene. Bettina
und Günter Schaubschläger leis-
ten mit ihrem Lokal einen we-
sentlichen Beitrag für die Gastro-
nomie und das gesellschaftliche
Leben in der Bezirkshauptstadt.
Ebenso steht der Familienbetrieb
Hewal seit langem für Gast-
freundschaft, Qualität und unter-
nehmerischenWeitblick.Mit dem

neuen Standort im Hallenbad
Aqarohat dieFamilie Secilmis ein
modernes Gastronomiekonzept
geschaffen, das von den Gästen
gut angenommen wird.<

Andreas Höllinger (l.), Franz Hötzendorfer sowie Eva-Maria Pürmayer (v.r.) über-
reichten die Auszeichnung an Familie Secilmis. Fotos: WB/Gierlinger

Julius-Award für Bettina und Günter
Schaubschläger vom Café Treffpunkt
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Synonym fürQuiz
mit 7 Buchstaben?

nachrichten.at/rätsel

Jetzt
rätseln!

Entdecken Sie täglich neue RAETSEL
auf nachrichten.at und in der OÖN-App.
Jetzt miträtseln undWissen testen!
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Aktuelles

Dienstleistungen

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

STEINTEPPICH

BODEN- & GARAGEN  
BESCHICHTUNGEN

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Herr Ernst kauft Antiqui-
täten & Wertgegenstän-
de aller Art! Kostenfreie Er-
steinschätzung, keine Verknüp-
fung, seriöse Abwicklung. Auf
Wunsch sofortige Barauszah-
lung  0664-99225836
Von der Vitrine direkt ins
Geldbörserl

Suche Hundesitter für eine
Französische Bulldogge. Gerne
auch Rentner. Sehr pflege-
leicht. Bezirk Rohrbach.
 0676 5434365

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Wir suchen eine verlässli-
che Haushaltshilfe für
15-20 Wochenstuden.
Wir bieten sehr gute
Bezahlung. Bei Interesse
bitte melden unter
 0664 6400812

Verkaufe Steyr Traktor
948AT.  0650 4153950

AN ALLE FRAUEN! Wir sen-
den Ihnen kostenlos 5 Partner-
vorschläge, abgestimmt auf Ih-
re Wünsche u. Vorstellungen.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Peter 64 J.,  bodenständig,
humorvoll, verlässlich. Mag Na-
tur und Kultur. Gesucht wird ei-
ne Frau, mit der aus einem
schönen Leben ein Gemeinsa-
mes wird.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Markus 57 J., sportlich, ge-
pflegt, beruflich angekommen.
Mann mit Humor, Herz und
Handschlagqualität sucht Part-
nerin für Nähe, Vertrauen und
gemeinsame Pläne.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Lena 62 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
und lachen. Ich schenke Dir ein
gemütliches Zuhause, Du mir
dafür einen Platz in Deinem
Herzen. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen &
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt
kostenlos anfordern - diskret &
persönlich.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Greta 73 J. Witwe, nicht orts-
gebunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln, u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Mag. Walter 74 J., gepfleg-
ter Gentleman, gut situiert, hu-
morvoll. Kultur, Kurzreisen und
schöne Abende - Zweisamkeit
darf wieder wertvoll werden.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Verkauf

Wir wünschen 
EUCH 

BEIDEN 
a�es Gute 

zum 

Wir wünschen Wir wünschen 

140
Von euren Kindern 

und Enkelkindern!

70�!

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  OnlinewerbungProfessionelle Grundreini-

gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Rennrad Merida race lite
905, Damen (blau/weiß)!
Top gepflegt, neuwertig. Ideal
für Frauen mit einer Größe von
ca. 165 cm! Ultegra Schaltung,
Gewicht: 9,25 kg, VB € 600,-
Besichtigung und Abholung in
Ottensheim  0699-
10949014

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie, Akrapovic-Auspuff, Re-
mus-Bremshebel, andere Spie-
gel, Carbon-Look-Verkleidung,
etc. Besichtigung in Ottens-
heim . VB € 4.590,-
 0699 10949014
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

www.weber-bau.at

JOBS BEI WEBER
SIE WOLLEN HOCH HINAUS?

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS FÜR DEN 
STANDORT ROHRBACH-BERG SUCHEN WIR DICH – 
EINE/N:

KAUFMÄNNISCHE/N  
ANGESTELLTE/N VERWALTUNG 

LAGERPLATZ-MITARBEITER/IN
(m/w/d)
Vollzeit (39 h/Woche)

Werde Teil  
dieser Familie!  
Wir haben Dein Interesse 
geweckt? Dann sende bitte 
Deine Bewerbungsunterlagen 
an Frau Susanne Filz unter 
folgender E-Mail-Adresse: 
bewerbung@weber-bau.at

Weber Bau GmbH
Z. H. Fr. Susanne Filz
Bahnhofstraße 50 |  
4150 Rohrbach-Berg

* Für diese Position gilt der Kollektivvertrag für das Baugewerbe/Bauindustrie. 
Die Beschäftigungsgruppenzuordnung, sowie eine Überzahlung richten sich 
nach beruflicher Erfahrung, fachlicher Ausbildung und Beherrschung der für 
die ausgeschriebene Stelle notwendigen Kenntnisse.

Details zu unseren  
Stellen unter:

Ausschreibung Mitarbeiter*in in der Abtei-
lung Gebäude und Technik (Vollzeit)

An der Kunstuniversität Linz gelangt in der
Abteilung Gebäude & Technik die Stelle

eines*er Mitarbeiters*in mit 40 Wochenstunden
ab 02.11.2026 zur Besetzung.

Die Kunstuniversität Linz zahlt gem. § 54 KV
(Einstufung IIIA) ein monatliches Mindestentgelt

von 2.759,20 € brutto – 14x jährlich.

Nähere Infos unter: https://www.kunstuni-linz.
at/aktuelles/jobs/jobs-detail/

gebaeudetechnikerin-in-der-abteilung-
gebaeude-und-technik-40h

Ausschreibung Mitarbeiter*in in der Abtei-
lung Gebäude und Technik (Teilzeit)

An der Kunstuniversität Linz gelangt in der
Abteilung Gebäude & Technik die Stelle

eines*er Mitarbeiters*in mit 25 Wochenstunden
zur Besetzung.

Die Kunstuniversität Linz zahlt gem. § 54 KV
(Einstufung IIIA) ein monatliches Mindestentgelt

von 1.724,50 € brutto – 14x jährlich.

Nähere Infos unter: https://www.kunstuni-linz.
at/aktuelles/jobs/jobs-detail/

gebaeudetechnikerin-in-der-abteilung-
gebaeude-und-technik-25h

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ulrichsberg: Café Konditorei
mit Gastgarten, beste Lage,
Zentrum, sofort verfügbar, VP
€ 295.000,-, Nähere Auskünft
 0676 5006609 Hr. Schlägel
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INTERESSE GEWECKT? DANN FREUEN WIR UNS AUF IHRE 
AUSSAGEKRÄFTIGE BEWERBUNG MIT LEBENSLAUF.

MICHAEL WÖGERER - OFFICE@JUWELIER-WOEGERER.AT

Sie haben Freude an hochwertigem Schmuck, beraten Menschen mit 
Leidenschaft und legen Wert auf erstklassigen Kundenservice? Dann 
freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!

Für unser Schmuckgeschäft in Ottensheim suchen wir

eine:n engagierte:n Schmuckfachverkäufer:in
(m/w/d) als Filialleitung in Teilzeit/Vollzeit ab 30 Std./Woche.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das sind Ihre Aufgaben:
■ Betreuung und Weiterentwicklung bestehender Auswerte- und Berichtssysteme
■ Erstellung von Dashboards, Reports und Visualisierungen
■ Integration und Modellierung von Daten aus SAP, SQL-Datenbanken und Excel
■ Analyse von Daten und Unterstützung bei der Optimierung von

Geschäftsprozessen
■ Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Fachbereichen und Unterstützung der

Anwender bei der Nutzung von BI-Tools
■ Perspektivisch Übernahme weiterer IT-Projekte und Betreuung zusätzlicher

Applikationen z. B. im SAP-, CRM-, Office- oder Workflow-Umfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene IT-Ausbildung (HTL, HAK, FH, Uni oder ähnliches)
■ Erfahrung mit aktuellen Technologien (KI, Cloud) und Datenbanken, SQL sowie mit

ETLProzessen
■ Idealerweise Erfahrung mit BI-Tools wie Qlik Sense, Tableau oder Microsoft Power

BI sowie in der Erstellung von Dashboards und Reports

Das erwartet Sie:
■ Modernes Arbeitsumfeld mit aktueller Technologie im Zentrum von Linz
■ Vielseitige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Flexible Arbeitszeiten und Homeoffice-Möglichkeit
■ Attraktive Sozialleistungen und ein wertschätzendes Betriebsklima
■ Mindestgehalt laut IT-Kollektivvertrag bei Vollzeit: € 3.016 brutto monatlich;

eine Überzahlung ist abhängig von Qualifikation und Erfahrung möglich

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive
Anschreiben, Lebenslauf und Portfolio an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
und mehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Daten machen den Unterschied und Sie verwandeln sie in
echte Mehrwerte. Im IT-Applications-Team gestalten Sie
Analyse- und Reporting-Lösungen für mehr Transparenz
und fundierte Entscheidungen im gesamten Medienhaus.

(m/w/d)

Vollzeit
38,5 Std./Woche

in Linz Data & BI
Specialist

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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GESCHICKLICHKEITSBEWERB

Traktorfahrer werden
zu Olympioniken
ALTENFELDEN. Zum neunten
Mal organisiert der Traktor-
Stammtisch Altenfelden die
Traktor-Olympiade, bei der
Geschicklichkeit gefragt ist.

Am 6. September drehen Trak-
torfahrermit ihrenGefährten ihre
Runde, wobei entlang der Stre-
cke sechs Stationen warten. Hier
können die Teilnehmenden ihr
Geschick bei lustigen Spielen
unter Beweis stellen. Zu gewin-
nen gibt es schöne Sachpreise.

Gestartet wird zwischen 9 und 11
Uhr beim Wildparkwirt in Al-
tenfelden. Hier ist auch das Ziel,
um 13 Uhr findet die Siegereh-
rung statt.<

Sonntag, 6. September,
Start zwischen 9 und 11 Uhr
Wildparkwirt Altenfelden
Anmeldungen sind bei Franz Pein-
bauer (Tel. 0676 6366280) mög-
lich. Mehr Informationen:
www.wildparkwirt.at/traktor-
stammtisch

Die Traktor-Olympiade geht in ihre neunte Runde. Foto: Traktor-Stammtisch Altenfelden

RALLYECROSS

Höller kämpft sich
auf den vierten Platz
OEPPING. Bei einem international
stark besetzten Rennen im PS-Ra-
cing-Center in Greinbach in der
Steiermark holte Alois Höller aus
Götzendorf den vierten Platz. Be-
sonders positiv: Die Starts funk-
tionierten wieder ausgezeichnet. In
der österreichischen Staatsmeister-
schaft ist Höller damit auf den drit-
ten Platz vorgerückt. Das nächste
Rennen findet am 19. und 20. Sep-
tember in Nyirad (Ungarn) statt.< Alois Höller Foto: Peter Gartlgruber

FORDKUGA
BLACK PACKAGE EDITION

Ab€ 36.990,–1

Ford Navigationssystem, B&O Sound
System, Winterpaket, LED-Matrix-
Scheinwerfer, Key Free-System, Parkpilot,
getönte Seitenscheiben, Fahrerassistenz-
Paket, Premium Polsterung, u.v.m.

KUGA HYBRID MIT ALLRAD UND
UMFANGREICHER AUSSTATTUNG

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,3–7,8 l/100km | CO2-
Emission kombiniert 122–178g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Ransmayr Autovertriebs- u. Service GmbH
Bahnhofstraße 22, 4150 Rohrbach-Berg
Ȁ +43 7289 8244-0
Ȃ verwaltung@auto-ransmayr.at
Ȅ auto-ransmayr.at

KI-modifiziert I 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis für Kuga ST-
Line X Black-Pack-Edition, 2,5 l Duratec Vollhybrid 183PS Allrad Automatik, inkl. NoVA und
USt. für Privatkunden. Im Aktionspreis berücksichtigte Wunschausstattung: Winter-Paket,
Styling-Paket Black Package, LED-Matrix Scheinwerfer und Anhänge-vorrichtungs-
Vorbereitungsset und Standard Außenfarbe Frozen White im Wert von Brutto €3.550,08,–.
Beinhaltet bereits € 12.735,02,– Importeursbeteiligung, € 1.811,20,– Händlerbeteiligung,
sowie € 2.560,– Ford Credit Bonus, €614,40,– Versicherungsbonus und € 1.920,– Kuga
Sondermodell Black. Barkäuferpreis €40.090,–; Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien
vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer:
GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches
Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Bis auf Widerruf gültig.
Symbolfoto in aufpreispflichtiger Magnetic Grey Außenfarbe. *Dach, Außenspiegel,
Lufteinlässe & 20“ Leichtmetallräder in Schwarz lackiert.

4150 Rohrbach-Berg
Bahnhofstraße 22 
Tel. 07289 / 82440
 www.auto-ransmayr.at
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„DANKE SCHÖN!“

Große Bühne für die Freiwilligen in
den heimischen Sportvereinen
ROHRBACH. Wo stünden die
unzähligen Sportvereine in
Oberösterreich ohne den un-
ermüdlichen Einsatz ihrer frei-
willigen Helfer? Mit über
200.000 Ehrenamtlichen bildet
dieses Engagement das tragen-
de Fundament des regionalen
Vereinslebens.

Ob Organisation, Verpflegung
oder Nachwuchsförderung – sie
stehen selten in der ersten Reihe,
halten den Betrieb aber täglich
mit großem Einsatz und Empa-
thie am Laufen.
Um diese unverzichtbaren Per-
sonen vor den Vorhang zu holen,
veranstaltet das Sportland Ober-
österreich gemeinsam mit seinen
Medienpartnern Tips, OÖNach-

richten, Life Radio und TV1 die
traditionelle Wahl „Danke
schön!“. Gesucht werden die
„Ehrenamtlichen des Jahres“ –
und die Entscheidung liegt bei
den Bürgern.

Jetzt online für Ihre
Favoriten abstimmen
Nachdem die Nominierungs-
phase Anfang August abge-
schlossenwurde, läuft aktuell die
entscheidende Voting-Phase.

Wer seine Favoriten unterstüt-
zen möchte, kann täglich eine
Stimme abgeben: einmal pro Tag
online auf tips.at/ehrenamt.

Große Preisverleihung am
29. September in Linz
Der Einsatz lohnt sich auch fi-
nanziell für die Vereinskassen:
Jeder der 16 Bezirkssieger darf
sich über ein Preisgeld von 1.000
Euro freuen. Aus diesem Kreis
wählt eine Expertenjury im An-
schluss den offiziellen Landes-
sieger, der zusätzlich mit weite-
ren 1.000 Euro belohnt wird.
Die feierliche Prämierung und
Kür der Gewinner findet im Rah-
men einer Gala-Abschlussver-
anstaltung am 29. September
2026 in Linz statt.<

Nominiert: Herwig Höfler leitet die
Sektion Stockschützen der ASKÖ
Mühltal. Vor allem der Nachwuchs
liegt ihm am Herzen. Foto: Alexander Pilz

Nominiert: Julia Gierlinger (velo.crew
Popaflo) ist Mountainbikerin und neben
Job, Training und Rennen gehört ihr Herz
der Nachwuchsarbeit. Foto: Martin Scharinger

TESTFAHRT

VWGolf Falco Edition: Ikonen unter sich
Sowie es nur einen einzigenwah-
ren österreichischen Pop-Star
gibt, gibt es auch nur einen ein-
zigen wahren Kompakten. Steil-
vorlage für ein Sondermodell.

Gleich mal vorweg: Die Testfah-
rer von Fahrfreude haben sich
nicht auf die Suche nach Paral-
lelen zwischen Golf und Falco
begeben. Leichter ist der Ver-
weis auf eine VW-Tradition, be-
kannte Musiker oder Bands für
Sondermodelle zu nutzen: Bon
Jovi, Genesis, Pink Floyd.
Mit Falco kommt erstmals ein Lo-
cal Hero zu seinem eigenen Golf.
„Rock me Amadeus“ schaffte es
auf Platz eins der US-Charts,
trotzdem blieb Falco ein österrei-
chisches Phänomen. Passend da-
zu wurde die „Falco Edition“ ex-
klusiv für Österreich lanciert.
Wer „Auto“ sagt, denkt an Golf.
Die aktuelle Generation vereint

die Gründe für den jahrzehnte-
langen Erfolg: ausgemerzte
Touchslider-Schwächen, gelas-
sene Bedienung, Infotainment-
Software und Verarbeitung.
Die „Falco“-Edition zeigt Be-
sonderheiten: Textstellen von
„Rock me Amadeus“ auf der B-
Säule, Falco-Unterschrift und
Namensschriftzug an der C-Säu-
le. Dabei sind 18-Zoll-Räder, IQ
Matrix-LED Scheinwerfer,
„Harman Kardon“ Soundsys-

tem, Sitzheizung, Keyless und
das um 50 Prozent reduzierte
„Unlimited“-Paket.
VW bietet mehrere Antriebe, die
Spitze markiert ein auf 40 Exem-
plare limitierter GTI. Im Test: der
mildhybride TSI mit 115 PS, 220
Newtonmeter und 7-Gang-DSG.
Unter zehn Sekunden auf 100
km/h, über 200 km/h Spitze, aus-
gewogenes Fahrwerk und knapp
unter sechs Liter Verbrauch. Dazu
gibt es eine Falco-Präsentbox samt

Kopfhörern, Schlüsselanhänger,
Putztuch und Sonderedition des
„Falco3“Albums.Preis: ab37.090
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

VW Golf Falco Edition
mHEV DSG

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 220 Nm/1.500 U.
Testverbrauch: ca. 5,8 Liter
Vmax: 203 km/h
0 auf 100 km/h: 9,9 Sek
Preis Testmodell: ab 37.090 Euro

Der VW Golf „Falco Edition“ ist exklusiv in Österreich erhältlich. Foto: www.fahrfreude.cc
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DIE COOLSTEN ANGEBOTE

Winterkompletträder Gratis & Gesamtbonus gültig bei Kaufvertragsabschluss eines Mazda 2026 CX-60 D254 8AT AWD EXCL-LINE Neuwagens vom 17.08. bis 30.09.2026 und Zulassung bis 30.09.2026.
Winterkompletträder gratis gelten ausschließlich für die jeweils kleinste homologierte Rad-/Reifenkombination des jeweiligen Modells. Exklusive Montage-, Wucht- und Entsorgungskosten. Radmuttern für Modelle
mit Stahlfelgen sind nicht im Lieferumfang enthalten. Gesamtbonus bis zu € 9.500 bestehend aus Händlernachlass, Mazda Finance Leasingbonus, Versicherungsbonus. Exkl. Metallic. Mazda Finance Leasingbonus:
nur bei Finanzierung über Mazda Finance, eine Zweigniederlassung der CA Auto Bank S. p. A. Gesamtbonus nur gültig bei Abschluss einer Kfz-Haftpflicht-, Vollkasko- und Insassenunfall-Versicherung über die
Mazda Plus Versicherung (GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestvertragsdauer 36 Monate. Nicht gültig für bereits getätigte Käufe. Nur bei teilnehmenden Mazda Partnern. Alle Preise sind unverbindlich
empfohlene Richtpreise. Fehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Verbrauchswerte lt. WLTP: 5,1–5,4 l/100 km, CO2-Emissionen: 132–140 g/km. Symbolfoto. Stand: August 2026.

DES SOMMERS.
Sichern Sie sich die coolsten Neuwagen-Angebote
des Sommers, plus gratis Alu-Winterkompletträder!

* Winterkompletträder – Gratis & Gesamtbonus gültig bei

WWW.MAZDA.AT/angebote/winteraktion Symbolfoto

PRE I SVORTE I L
B O N U S B E I S P I E L : MAZDA CX-60 DIESEL
€ 9.500*BIS

ZU

PLUS GRATIS DESIGN ALU-
WINTERKOMPLETTRÄDER

AUTO EDER WALDING
MÜHLKREISBAHNSTRASSE 3

4111 WALDING
TEL  07234 82473

 WWW.EDER.MAZDA.AT

AUTO EDER PASCHING
AN DER TRAUNER KREUZUNG 6 (NÄHE PLUS-CITY)

4061 PASCHING
TEL  07229 73144

 WWW.EDER.MAZDA.AT

Wer jetzt den nächsten 
Mazda plant, kann sich 
gleich für die kommende 
Wintersaison rüsten.

Im Rahmen der aktuellen Mazda 
Sommeraktion gibt es zu jedem 
im Aktionszeitraum gekauften 
Neuwagen einen Satz Alu-Win-
terkompletträder kostenlos 
dazu. Gleichzeitig warten attrak-
tive Preisvorteile auf die gesam-
te Mazda Modellpalette. Die Ak-
tion gilt bei Vertragsabschluss 
bis 30. September 2026 bei allen 
teilnehmenden Mazda Partnern 
in Österreich – auch bei Auto 
Eder in Walding und Pasching.

Attraktive Vorteile für 
mehrere Modelle

Die Auswahl reicht dabei vom 
kompakten CX-30 bis zum Pre-
mium-Crossover CX-60. Beson-
ders interessant ist der Mazda 
CX-60: Der Premium-Crossover 
ist im Rahmen der Aktion mit ei-
nem Preisvorteil von bis zu 9.500 
Euro erhältlich, zusätzlich gibt es 
das Alu-Winterkompletträder-
Set ohne Aufpreis. Der CX-60 
verbindet japanische Handwerks-
kunst mit einem hochwertigen 
Interieur und dynamischer Fahr-
performance. Zur Wahl stehen 
ein Reihensechszylinder-Diesel 
und ein Plug-in-Hybrid.
Auch für die neue Generation des 
Mazda CX-5 gilt die Aktion: Bis 
zu 3.000 Euro Preisvorteil und ein 
kostenloses Winterkompletträ-
der-Set machen den vielseitigen 
Crossover besonders attraktiv. 
Der neue CX-5 bietet mehr Platz 

für Passagiere, bis zu 2.019 Liter 
Kofferraumvolumen sowie fort-
schrittliche Sicherheitssysteme 
und nahtlose Konnektivität. Auch 
mit Allradantrieb erhältlich

Kompakt, dynamisch 
und winterfit
Kompakt und dynamisch prä-
sentiert sich der Mazda CX-30. 
Sein Design, die agile Perfor-
mance und moderne Technik 
machen ihn zu einem vielseiti-
gen Begleiter für Stadt und Land. 
Im Rahmen der Sommeraktion 
gibt es bis zu 5.500 Euro Preis-
vorteil plus ein Set Design-Alu-
Winterkompletträder kostenlos 
dazu. Der Crossover kombiniert 
einen 2,5-l-Motor mit Mazda M 
Hybrid-System und bietet zahl-
reiche Ausstattungs- und Sicher-

heitsfeatures. Auch hier ist All-
radantrieb erhältlich.

Ob kompakter Crossover, viel-
seitiger Familienbegleiter oder 
Premium-Crossover: Die aktu-
elle Aktion bietet verschiedene 
Möglichkeiten, den nächsten 
Mazda mit einem zusätzlichen 
Vorteil für die Wintersaison zu 
verbinden. Die Kombination 
aus Preisvorteil und kostenlo-
sen Alu-Winterkompletträdern 
macht die aktuelle Mazda Ak-
tion zu einer attraktiven Gele-
genheit für alle, die ihren nächs-
ten Fahrzeugwechsel planen.
Die Aktion läuft noch bis  
30. September 2026.

        Anzeige

Mazda startet mit starkem Vorteil 
in die kalte Jahreszeit
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RENNRAD

Oberngruber stellt
Streckenrekord auf
PUTZLEINSDORF. Christian
Oberngruber vom Team
next125 Hackl Lebensräume
hat den Kufsteinerland Rad-
marathon über 120 Kilometer
gewonnen. In einer Zeit von
2:59:22,8 Stunden setzte er sich
mit knapp vier Minuten Vor-
sprung durch und stellte
gleichzeitig einen neuen Stre-
ckenrekord auf.

Gemeinsam mit seinem Team-
kollegen Renne Pammer hatte
sich Oberngruber vom Feld ab-
gesetzt. Nach rund 70 Kilome-
tern änderte sich die Rennsitua-
tion jedoch. Pammer erlitt einen
Defekt und musste das Rennen
vorzeitig beenden. Oberngruber
war damit auf sich alleine gestellt
und musste den verbliebenen Teil

der Strecke als Solist an der Spit-
ze bewältigen. Der Putzleinsdor-
fer hielt das Tempo hoch und ver-
teidigte seinen Vorsprung bis ins
Ziel nach Kufstein.<

Christian Oberngruber (m.) in Kufstein
ganz oben am Podest Foto: Team

GEWICHTHEBEN

Kirchbergerin feiert
Bundesliga-Debüt
KIRCHBERG. Am kommenden
Samstag, dem 29. August, wird
es im Sportpark Linz-Auwie-
senrichtig laut:Ab16Uhrsteigt
die zweite Runde der Frauen-
Bundesliga im Gewichtheben.
Während an der Spitze ein har-
ter Kampf um den Titel ent-
brennt, zieht vor allem ein
Name das Interesse auf sich:
Hannah Gahleitner.

Die 24-jährige Kirchbergerin fei-
ert am Samstag ihre Premiere in
der Frauenriege der WKG
Wels/Buchkirchen. Gahleitner
bringt eine spannende Hinter-
grundgeschichte mit: Hauptbe-
ruflich als Volksschullehrerin in
Kleinzell im Mühlkreis tätig, ist
sie als Quereinsteigerin aus dem
CrossFit-Sport zur Langhantel

gewechselt. Mit ihrer Vielseitig-
keit und Schnellkraft soll sie als
frischer Wind dienen, um die
WKG Wels/Buchkirchen von
Platz fünf aus direkt unter die be-
gehrten Top-Vier der Liga zu ka-
tapultieren. Gemeinsam mit ihren
Teamkolleginnen Karolin Palm-
storfer, Schirin Pfeneberger und
Sabrina Freimannwill sie den eta-
blierten Teams Paroli bieten.<

Hannah Gahleitner Foto: Conny Högg
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HANDWERKSMARKT

Auf Burg Piberstein zieht
wieder altes Handwerk ein
HELFENBERG.Handwerker,die
vor Ort arbeiten und ihre Pro-
dukte zum Verkauf anbieten,
Volksmusik und Kulinari-
sches: Der Handwerksmarkt
auf Burg Piberstein am 5. und
6. September hält wieder ein in-
teressantes Programm bereit.

Etwa 65 Handwerker zeigen al-
tes Handwerk, das zum Teil bei-
nahe schon in Vergessenheit ge-
raten ist. Es wird Schafwolle ge-
sponnen, geschmiedet, Gras mit
der Sense gemäht, getöpfert,
Steine werden bearbeitet, Körbe
geflochten und vieles mehr.
Manche Aussteller arbeiten auch
zusammen: So macht eine Töp-
ferin Gefäße und eine Imkerin
füllt sie mit Bienenwachs - auf

diese Weise entstehen einmalige
Kerzen.
ImHof sorgt der heimischeGast-
wirt Clemens Dollhäubl für gu-
tes Essen und Trinken. Selbst-
gemachte Mehlspeisen und

Bauernkrapfen ergänzen die
Kulinarik.
Das ehrenamtlich engagierte
Team vom Kulturverein Pibers-
tein sorgt zudem für Musik: Am
Samstagnachmittag spielt die
„Bacadi Brassband“ aus Ober-
neukirchen; am Sonntag treten
die „Stoamühna Tanzlmusi“ und
die „Mühlviertler Oberkrainer“
auf. Der Erlös des Marktes dient
der Erhaltung der Burg Pibers-
tein, die 1200 erstmals urkund-
lich erwähnt wurde.<

Samstag, 5. September,
und Sonntag, 6. September,
jeweils von 10 bis 17 Uhr
Burg Piberstein, Helfenberg
Eintritt: 3,50 Euro
www.burg-piberstein.com

Beim Markt lassen sich Handwerker
über die Schulter blicken. Foto: heck

HERBSTPROGRAMM

Gesundheit stärken
NEUSTIFT. Das Team der Ge-
sunden Gemeinde Neustift
unterstützt seit fast 25 Jahren
Menschen jeden Alters dabei,
ihreGesundheit zu stärken und
langfristig zu erhalten. Im
Herbst wird wieder ein viel-
fältiges Programm geboten.

Den Auftakt im Herbstprogramm
macht ein Yogakurs, der am 15.
September um 17.30Uhr imTurn-
saal des Kindergartens Pühret
startet. Angesprochen werden so-
wohl Anfänger als auch Fortge-
schrittene.
Am 26. September lädt die Ge-
sunde Gemeinde gemeinsam mit
dem Gärtnerhof Ackerhummel zu
einem Fermentations-Workshop
für Anfänger und Fortgeschrittene
ein:Von14 bis 18Uhr erfahren die
Teilnehmenden, wie Obst und Ge-
müse auf natürliche Weise haltbar
gemacht werden können und wel-

che positiven Auswirkungen fer-
mentierte Lebensmittel auf Darm-
gesundheit und Wohlbefinden ha-
ben. Unter Anleitung von Tobias
Schlagitweit werden eigene Fer-
mente hergestellt, die anschlie-
ßend mit nach Hause genommen
werden können. Der Workshop
findet am Gärtnerhof Ackerhum-
mel (Dorf 21) statt, bei Schlecht-
wetter im Pfarrheim Pühret.
Ab 15. Oktober folgt ein Mobili-
ty-Training mit Melanie Leibeze-
der, das jeweils donnerstags um19
Uhr im Turnsaal Neustift stattfin-
det. Dabei werden Mobilisations-,
Dehnungs- und Kräftigungsübun-
gen mit sanftem Faszientraining
kombiniert.<

Anmeldung und Information:
Gemeinde Neustift (Tel. 07284
8155) oder Gesunde Gemeinde –
Irene Rosenberger-Schiller (Tel.
0664 1119382).

ROCKSHOCK THEATRE

Fixtermin für alle
Metal-Fans steht an
ST.MARTIN.Auchheueram12.
September bleibt das Rock-
ShockTheatre seinemRuf treu:
Regionaler Kult trifft auf inter-
nationale Abrissbirnen.

Das legendäre RockShock Thea-
tre geht indienächsteRunde:Das
Kult-Metal-Event kehrt am 12.
September zurück nach St. Mar-
tin.
Während im großen Festzelt die
Riffs sägen und die Doublebass
dröhnt, sorgt Zini's Imbiss wie-
der für die nötige Stärkung, da-
mit die Gäste bis in die Nacht
durchhalten können.

Line-Up
The Spirit, Darkfall, Wildhunt,
Nordblut und Behind The Rails
sind die Kapellen, die das Rock-

Shock dieses Jahr fachgerecht
zerlegen werden.
Mehr zur Veranstaltung findet
man online auf rockshock.at.<

Sa., 12. September, 15 Uhr
Imbiss Zinöcker (Festzelt), St. Martin
Karten: www.kupfticket.com

Es wird wieder heiß am RockShock.
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VerwunschenerDreisessel
NEUREICHENAU (D). Eine
kulturhistorisch-naturkundliche
Exkursion in das Naturschutz-
gebiet Hochwald am Dreisessel
steht am Sonntag, 30. August,
um 11 Uhr mit Naturführer Tho-
mas Zipp am Programm. Er er-
örtert die Sagenwelt der Region
und zeigt Deutungsmöglichkei-
ten auf. Treffpunkt ist bei der
Infotafel am Dreisesselparkplatz
in Neureichenau an der Auffahrt
zum Berggasthof.

Unter der Oberfläche
NIEDERWALDKIRCHEN/WELS.
Unter dem Motto „Unter der
Oberfläche“ gibt es von 9. Sep-
tember bis 9. Oktober im Wimmer
Medienhaus in Wels Bilder und
Keramiken von Gottfried Dern-
dorfer sowie „nicht oberflächli-
che“ Texte von Petra Derndorfer
zu sehen. Die Vernissage findet
am 9. September, 19.30 Uhr statt.
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12 und
14-16.45, Fr 8-12 Uhr oder nach
Vereinbarung (Tel. 0699
11957918, 0699 11957914).
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HEILKRÄUTERGARTEN

Von der Wiese
ins Glas
KLAFFER. Im Heilkräutergarten
stehen wieder interessante
Workshops bevor: Am Freitag,
28. August (18-21 Uhr) verrät
Referentin Rosa Fellhofer, wie
aus Kräutern die besten Pestos
entstehen.EineWochespäter, am
Freitag, 4. September (18-21
Uhr), heißt es: Sauer macht lus-
tig. Gemeinsam mit Karin The-
resa Mikota wird Essig aus Obst
oder Knospen, Blüten, Gewür-
zen und Kräutern hergestellt.

Laufende Veranstaltungen
Regelmäßig gibt es außerdem
verschiedenste Veranstaltungen,
wie das Kräuterplauscherl, einen
Gartennachmittag, das Kräuter-
kaffee oder Führungen durch den
Heilkräutergarten.Alle Infos und
Anmeldung: Tel. 07288 6419,
www.heilkraeutergarten.at<

POSTHOF OPEN-AIR

Kaffkiez sind „Wir“
LINZ. Aus dem tiefen Süden
Deutschlands rollt eine Indie-Wel-
le an, die Herz und Hüften mit-
nimmt: Kaffkiez rocken am Don-
nerstag, 3. September, 19.30 Uhr,
die Posthof FrischLuft-Bühne.
Die „WirOpenAir 2026“-Tour der
Rosenheimer Indie-Rock-Band
bringt ein neues Album, neue
Songs, neue Show, neues Alles.
Kaffkiez-Shows stehen für ehrli-

cheLive-Momente – die fünf Jungs
liefern ihre Energie ohne Filter.
Infos und Karten unter posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 3 x 2 Frei-
karten.<

Die Rosenheimer Jungs Kaffkiez rocken am 3. September Linz. Foto: David Gottwald

ORTSGRUPPE SARLEINSBACH

Landjugend-Jubiläum wird
beimMarktfest gefeiert
SARLEINSBACH. 75 Jahre Land-
jugendSarleinsbachwerdenbeim
Marktfest am Sonntag, 30. Au-
gust, gebührend gefeiert. Die
Ortsgruppe lädt alle ehemaligen
Mitglieder, Wegbegleiter und na-
türlich die Bevölkerung zu einem
geselligen Tag ein.

Für die musikalische Umrahmung
sorgt der Musikverein Sarleins-
bach. Auch für die jüngsten Gäste
ist mit Kinderschminken und einer
Hüpfburg einiges geboten und es
gibt ein Schätzspiel. Für das leib-
liche Wohl sorgt die Landjugend
mit klassischen Frühschoppen-Ge-
richten wie Bratwürsteln, Kartof-
feltascherln und Pommes. Dazu
gibt es Eis vom Biohof Stadler so-
wie Kaffee und Kuchen.

Die Landjugend Sarleinsbach ist
eine von zwölf Ortsgruppen imBe-
zirk Rohrbach. Zum 75-jährigen
Bestehenblicktsienichtnurauf ihre
eigene Geschichte zurück, sondern
auch auf die gute Zusammenarbeit
mit den örtlichenVereinen, der Ge-
meindeunddenUnternehmen.„Ein
abwechslungsreiches Vereinsjahr
ist nur durch die Unterstützung und

Zusammenarbeit vieler möglich“,
betont der Vorstand. Auch neue
Mitglieder sind jederzeit willkom-
men.
Der Reinerlös des Marktfestes
kommt der Jugendarbeit in der Ge-
meinde zugute.<

So., 30. August, ab 10 Uhr
Marktplatz Sarleinsbach

Der Vorstand der Landjugend Sarleinsbach Foto: Stefan Bramel

NACHTS IMMUSEUM

Märchenhafte Nacht
in der Klangfabrik
HASLACH. Eine Nacht im Mu-
seumverbringen–dieserTraum
kann bei der Langen Nacht der
Märchen in der Mechanischen
Klangfabrik in Haslach am 28.
August in Erfüllung gehen.

Das Museum Mechanische
Klangfabrik besitzt eine kostbare
Sammlung an alten Schallplatten
mit schön illustriertenHüllen, auf
denen die klassischen Märchen
erzählt werden. Deshalb werden
bei der Langen Nacht der Mär-
chen der Plattenspieler aus- und
die Schlafsäcke eingepackt, um
den Abend oder vielleicht sogar
die ganze Nacht gemeinsam im
Museum zu verbringen. Gemein-
sam wird ein Märchen ausge-
wählt und während des Hörens
können Kinder ihre Märchenhel-

den in Ruhe zeichnen oder bas-
teln. Auch bei einem Schatten-
theater kann man sich versuchen
und natürlich darf ein Betthup-
ferl nicht fehlen. Wer im Mu-
seum übernachten möchte, bringt
eine Isomatte, einen Schlafsack,
Kuschelpolster und eine Zahn-
bürste mit. Alle können jederzeit
ein- und aussteigen.<

Fr., 28. August, ab 19 Uhr
Mechanische Klangfabrik, Haslach

Alten Märchen lauschen

Foto: Elena Degano - stock.adobe.com
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LIONSCLUB ROHRBACH-BÖHMERWALD

Wir4 trifft Blasorchester: Premiere
beim Benefizkonzert in St. Martin
ST. MARTIN. Das große Bene-
fizkonzert von Wir4 am 12.
September in der Werkshalle
bei Strasser Steine in St. Mar-
tin hat nicht nur feinsten Aus-
tropop zu bieten, sondern auch
eine Premiere: Sechs Hits wer-
den gemeinsammit einem Pro-
fi-Blasorchester erklingen.

Es ist einExperiment, das aus einer
Idee von Lions-Präsident Harald
Haselmayr entstanden ist: Die vier
Musiker Ulli Bäer, Gary Lux, Ha-
rald Fendrich und Harry Stampfer,
die auf ihrer 15-Jahr-Jubiläums-
tour in St. Martin Halt machen,
spielen sechs Nummern aus ihrer
Bühnenshow gemeinsam mit
einem Profi-Blasorchester. Musi-
ker Haselmayr wird dabei selbst

zum Taktstock greifen. Daneben
darf sich das Publikum auf unver-
gessene Hits von Austria3, eigene
Songs sowie internationale Co-
vers in wienerischen Übersetzun-
gen freuen.
Für den veranstaltenden Lions-
clubRohrbach-Böhmerwaldistdas

Benefizkonzert der Höhepunkt des
30-Jahr-Jubiläums. Mit dem Rein-
gewinn wird Menschen geholfen,
die Unterstützung brauchen.

Dank an Ehrenamtliche
ZudemmöchtendieLionsallen,die
ehrenamtlich tätig sind und sich
ebenfalls für ihre Mitmenschen
einsetzen, mit vergünstigtem Ein-
tritt bei diesem Konzert Danke sa-
gen. Das RoteKreuz als Partner er-
hält sämtliche Einnahmen ausVer-
köstigung und Getränkeverkauf.

Kunst ersteigern, Gutes tun
Damit nicht genug: Auf
tips.at/versteigerung läuftnochbis
10. September, Null Uhr, eineOn-
line-Charityauktion. Unter den
Hammer kommen Bilder von Pa-

rov Stelar, Christian Ludwig At-
tersee, Gerhard Haderer und Ger-
hard Doppelhammer. Der Erlös
kommt ebenfalls Menschen in
Noagen zugute.<

Samstag, 12. September,
20 Uhr (Einlass 19.15 Uhr)
Werkshalle Strasser Steine, St. Martin
Vorverkauf: bei den Mitgliedern des
Lionsclubs, Sparkasse Mühlviertel
West und unter sparkasse.at/ticke-
ting (hier plus Servicegebühr) um 46
Euro – Ehrenamtsticket um 42 Euro.
Abendverkauf 49 Euro

v.l.: Lions-Präsident Harald Haselmayr,
RK-Bezirksstellenleiterin Wilbirg
Mitterlehner Bezirksrettungskdt.

Foto: Rotes Kreuz/Fuchs

programm für jung und alt

Der Youngtimerclub lädt wieder 
zum Oldtimertreff in Putzleinsdorf
putZlEInSdorf. Große Vor-
freude bei allen Automobil-
Liebhabern: Am Samstag, dem 
29. August, lädt der Young-
timerclub Oberes Mühlviertel 
ab 10 Uhr zum mittlerweile 
neunten Oldtimertreffen auf 
das Gelände der Firma „House 
of Cars“ (Neumühle 1, 4134 
Putzleinsdorf) ein.

Bei der Gründung des Clubs im 
Jahr 2009 lag der Fokus noch 
auf Youngtimern. Da die Klas-
siker aus den Anfangstagen in-
zwischen aber die Baujahrgren-
ze von 1996 überschritten haben, 
hat sich das Event zu einem rei-
nen Oldtimertreffen gewandelt, 
bei dem alle teilnehmenden 
Fahrzeuge mindestens 30 Jahre 

alt sein müssen. Besucher und 
Teilnehmer dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Programm 

bei jeder Witterung freuen. 
Neben einer Präsentationsbühne 
für die Schmuckstücke auf vier 

Rädern erhalten teilnehmende 
Fahrzeuge (Einfahrt: zehn Euro) 
ein Begrüßungsgeschenk. Auch 
für Familien ist gesorgt: Ein 
Kinderprogramm mit Hüpfburg 
stellt sicher, dass auch die kleinen 
Gäste auf ihre Kosten kommen.

mercedes gewinnen
Ein absolutes Highlight wartet 
um ca. 15 Uhr: Bei der Autover-
losung wird ein top gepflegter 
Mercedes-Benz 190 E 1,8i ver-
lost. Lose dafür sind direkt vor 
Ort erhältlich. <� Anzeige

Während die Eltern mit „Autos schauen“ beschäftigt sind, können sich die 
Kinder in der Hüpfburg vergnügen. Foto: Youngtimerclub Oldtimertreffen des Youngtimer-

clubs Oberes Mühlviertel
Samstag, 29. August, ab 10 Uhr
House of Cars
Neumühle 1, 4134 Putzleinsdorf
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BENEFIZVORTRAG

Dreidimensionale Reise
durch den Körper
ROHRBACH/LINZ. Die Rohrba-
cher Soroptimistinnen laden zu
einem außergewöhnlichen
Vortrag mit Universitäts-Pro-
fessor Primar Franz Fellner
und damit zu einer virtuellen
Reise durch den Körper ein.

Was wäre, wenn wir den mensch-
lichen Körper nicht auf Bildern
betrachten, sondern ihn auf einer
faszinierenden Reise von innen
kennenlernen könnten? Genau das
ermöglicht der Vortragsabend mit
Dr. Franz Fellner am 10. Septem-
ber im JKU medSpace in Linz. Er
leitet das Zentrale Radiologie-In-
stitut am Kepler Universitätskli-
nikum und ist Professor für Vir-
tuelle Morphologie an der Johan-
nes Kepler Universität. Mithilfe
modernster Bildgebung und der
Cinematic-Rendering-Technik
lässt Fellner in diesem einzigarti-
gen3D-HörsaalausCT-undMRT-
Daten fotorealistische Darstellun-
gen entstehen und macht sichtbar,
was sonst verborgen bleibt. Ana-
tomie wird zu einem faszinieren-
den räumlichen Erlebnis.
Der international anerkannte Ra-
diologe verbindet dabei medizi-
nische Expertise mit moderner

Technologie und eröffnet einen
völlig neuen Blick auf den
menschlichen Körper.

Für den guten Zweck
Organisiert wird der Vortrag von
den Rohrbacher Soroptimistin-
nen. Der Eintritt ist frei. Die frei-
willigen Spenden helfen Frauen
und Mädchen in Notlagen und er-
möglichen Projekte, um deren
Lebenssituation zu verbessern.<

Do., 10. September, 19 Uhr
JKU medSpace, Linz (MedCampus
1, Gebäude LAB)
Eintritt: freiwillige Spende für den
guten Zweck
Um Anmeldung wird gebeten:
rohrbacherland@soroptimist.at

Professor Franz Fellner ermöglicht
einen faszinierenden Blick auf den
menschlichen Körper. Foto: JKU

The Maffles geben Gartenkonzert Die drei Hobby-Musiker Johanna Lin-
dorfer, Margarita Grabner und Marco Schinkinger geben als „The Maffles“ am Don-
nerstag, 3. September, 19Uhr, ein Konzert imGarten derMühlviertler Ölmühle in Has-
lach. Zu hören gibt es zeitlose Klassiker und Oldies ebenso wie neuere Hits. Mitsin-
gen und Mitschunkeln ist ausdrücklich erlaubt. Die Veranstaltung wird von Kultur-
Spontan in Kooperation mit der Mühlviertler Ölmühle organisiert. Eintritt: Hutspende

Foto: The Maffles

WORKSHOP

AmUnterkagererhof
wird wieder gejodelt
AUBERG. Ein Jodel-Workshop
am Unterkagererhof bringt die
Teilnehmer ins Klingen und den
Körper ins Schwingen. Claudia
Zwischenbrugger, Willi Mayer
und Fritz Posch knüpfen bei die-
sem vom Kulturverein sunnseitn,
önj Unterkagerer und Kultur
Spontan organisierten Workshop
an die musikalischen Besonder-
heiten auserlesener Jodler aus
dem Alpenraum und dem Salz-
kammergut an. „Jodeln berührt

unser Innerstes, wir begegnen uns
selbst, können staunen, uns freu-
en und unseren Emotionen einen
klanglichen Ausdruck geben“,
laden die Referenten ein.<

Sa., 12. September, 9 bis
16 Uhr, Unterkagererhof Auberg
Anmeldung erforderlich (bis 5.
September): Tel. 0664 75104875,
berni@kasten.at
Kosten: 95 Euro (bis 16 Jahre: 54
Euro) inkl. Mittagsbuffet

Drei Referenten geben die Kunst des Jodelns weiter. Foto: Theresia Garlantner Trio

KONZERT

Berühmter Chor zu
Gast in St. Peter
ST. PETER. Der Original Don
Kosaken Chor Serge Jaroff war
über fast sechs Jahrzehnte – von
1921 bis 1979 – der wohl be-
rühmteste Chor weltweit. Seit
vielen Jahren ist er nun wieder
unter der künstlerischen Leitung
von Wanja Hlibka, dem ehemals
jüngsten Solisten Serge Jaroffs,
in den großen Konzerthallen und
Kathedralen Europas, aber auch
im Fernen Osten zu hören. Am

Samstag,5.September, kommter
für einen Auftritt in die Pfarr-
kirche St. Peter und bietet einen
Abend mit festlichem Kirchen-
gesang, aber auch Volksweisen
und Klängen bekannter Kompo-
nisten.<

Sa., 5. September, 19 Uhr
Pfarrkirche St. Peter
VVK: Trafik St. Peter (07282 8583)
Restkarten an der Abendkasse

Der Männerchor begeistert ein Publikum auf der ganzen Welt. Foto: DKCWH
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!
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GENUSSMARKT

Wein trifft auf Käse
NIEDERWALDKIRCHEN. Nach
vier erfolgreichen Genussmärkten
neigt sich die Saison schon wieder
dem Ende zu. Die Marktgemeinde
Niederwaldkirchen, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und das ehemalige
Bäuerinnenteam organisieren am
3. September den fünften und zu-
gleich letzten Niederwaldkirchner
Genussmarkt dieses Jahres.
Zusätzlich zum vielfältigen bäu-
erlichen Angebot der regionalen
Direktvermarkter findet eine
Weinverkostung statt: Der Bio-
Weinhof Stoaninger aus Nieder-
waldkirchen, Gottfried Kriegner
vomWeingarten amBründlberg in

Putzleinsdorf, das Weingut Hage-
nauer aus Ottensheim und „Der
Manfred & die Seinen“ aus Kirch-
schlag werden ihre edlen Tropfen
anbieten. Passend dazu werden
Käseteller serviert. Bei Seminar-
bäuerin Manuela Kehrer gibt es
Infomaterialien rund um den Käse
und verschiedene Käsesorten zum
Verkosten. Für Musik sorgt die
Gruppe „Für dFreid“. Das Spie-
gel-Spielgruppen-Team hält ein
Angebot für Kinder bereit.<

Donnerstag, 3. September,
16.30 bis 20 Uhr
Marktplatz Niederwaldkirchen

Genießen mit allen Sinnen heißt es zum letzten Mal in diesem Jahr. Foto: Leibetseder Josef

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

FAMILIENNETZWERK

Großes Familienfest
auf der Donauwiesn
KIRCHBERG. Beim großen Fa-
milienfest auf der Donauwiesn
beim Wikingerdorf Exlau gibt
es wieder ein buntes Programm
zum Nulltarif.

Das FamiliennetzwerkMühltal mit
seinen sieben Netzwerkgemeinden
Kleinzell, Kirchberg, St. Martin,
Niederwaldkirchen, St. Ulrich,
Neufelden und Altenfelden orga-
nisiert das Familienfest bereits zum
19. Mal. Das Angebot wird wie ge-
wohnt groß sein: Gemeinsames
Spielen, Basteln mit Naturmateria-
lien, Kinderschminken, Trommel-
Workshop, Pferdereiten, Hüpf-
burg, Riesenwuzzler, Bogenschie-
ßen, Kinderschach, Kung-Fu, Fah-
renmit Feuerwehr-Booten und vie-
les mehr warten auf die Gäste.
Außerdem gibt es einen Mitmach-

zirkus mit Valerian Kapeller sowie
einen Auftritt von Zauberkünstler
und Bauchredner Dieter Barthofer.
Aufgrund der Ortsbildmesse in
Kleinzell am13.September, bei der
viele Ressourcen gebündelt sind,
findet das Familiennetzwerk heuer
schon eine Woche früher als üb-
lich, am 6. September, statt.<

Sonntag, 6. September,
13 bis 18 Uhr, Exlau, Kirchberg
Eintritt frei

Vier Feuerwehren laden zu rasanten
Bootsfahrten ein. Foto: ASVÖ
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Reiterfest
Der Reit- und Fahrver-
ein Pfarrkirchen lädt
am Sonntag, 30. Au-
gust zum alljährlichen
Reiterfest nach Eil-
mannsberg (Gemeinde
Hofkirchen). Ab 10.30
Uhr gibt es Frühschop-
pen, Kutschenfahren
und Kinderreiten. Um
13 Uhr folgt ein Kegel-
fahrbewerb, ab 14 Uhr
ein Schauprogramm.
Um etwa 16.30 Uhr
wird ein Fohlen ver-
lost. Für das leibliche
Wohl ist bestens ge-
sorgt. Eintritt frei.

Foto: Reit- und Fahrverein Pfarrkirchen

ZÜNFTIGE UNTERHALTUNG

AmHansberg wird
Oktoberfest gefeiert
ST. JOHANN. Zwei Vereine, ein
Oktoberfest: Am Hansberg
geht’s nicht nur im Winter auf
der Schipiste ab, sondern auch
zumHerbstbeginn:Mit demOk-
toberfest von 12. bis 13. Sep-
tember steigt eine riesige Party.

Der Musikverein sowie die Schi-
und Sportunion St. Johann brin-
gen gemeinsamWiesn-Stimmung
auf den Hansberg. Am Samstag
heißt es nach demEinzug der Ver-
eine „Ozapft is“. Für Livemusik
sorgen eine Abordnung des Mu-
sikvereins als „Hansberger Böh-
mische“ sowie das Trio Granit. In
der Bar garantiert das DJ-Zwil-
lingsduo Twinpower aus St. Veit
beste Stimmung. Gegen 22 Uhr
zeigen die 4Kant Plattler aus Gra-
mastetten eine Schuhplattler-Ein-

lage. Und um Mitternacht werden
Herzerlkönigin und Herzerkönig
gekürt.
Am Sonntag beginnt das Pro-
gramm um 10 Uhr mit einer Hei-
ligen Messe am Hansberg, zele-
briert von Abt em. Martin Felho-
fer. Beim anschließenden Früh-
schoppen spielt der Musikverein
Hunderdorf, die Partnerkapelle
aus Deutschland, auf. Weitere
Höhepunkte sind das Oldtimer-
und Motorradtreffen, Maßkrug-
stemmen, ein Schätzspiel sowie
ein buntes Kinderprogramm in-
klusive Hüpfburg.<

Das Maßkrugstemmen wird einer der Höhepunkte am Festl-Sonntag.

Foto: Oktoberfest Hansberg

Samstag, 12. September,
ab 17 Uhr (bis 19 Uhr Eintritt frei,
danach 10 Euro)
Sonntag, 13. September, ab 10
Uhr, Hansberg

WEINMESSE

Wein, Genuss, Musik
ST. MARTIN. Weinliebhaber
und Genießer aufgepasst: Mit
der St. Martiner Weinmesse
steht wieder ein stimmungs-
voller Abend mit erlesenen
Weinen, regionaler Kulinarik
und Livemusik bevor.

Am 29. August verwandelt sich
derMarktplatz in St.Martin ab 17
Uhr in einen Treffpunkt für
Weinliebhaber und Genießer.
Organisiert von den Frauen in der
OÖVP St. Martin, bringt die
Weinmesse zahlreiche Winzer
aus Oberösterreich, der Steier-
mark, Niederösterreich und dem
Burgenland ins Mühlviertel.
Diese präsentieren ihre besten
Tropfen und laden zum Verkos-
tenein.DerdirekteAustauschmit
den Winzern kommt dabei nicht
zu kurz. Dank Livemusik ist für
eine stimmungsvolle, gemütli-
che Atmosphäre gesorgt.<

Samstag, 29. August,
ab 17 Uhr
Marktplatz St. Martin (bei
Schlechtwetter in der Stockhalle)
Eintritt: 7 Euro, inkl. Verkostungs-
glas

Ein genussvoller Abend steht in
St. Martin bevor. Foto: ÖVP St. Martin
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 27. August

FR, 28. August

SA, 29. August

SO, 30. August

MO, 31. August

DI, 1. September

MI, 2. September

DO, 3. September

FR, 4. September

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SPANNENDE DINO-ERLEBNISSE
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine XXL Wasserrutsche an hei-
ßen Tagen und vieles mehr.
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LANDES-ERNTEDANKFEST
OÖ/LINZ. Die Landwirtschaftskammer OÖ,
dieDompfarre Linzunddieoö.Bäuerinnenund
Bauern laden am Sonntag, 20. September,
zum großen Erntedankfest. Nach einer Messe
im Mariendom Linz um 10 Uhr wird am Dom-
platz zum Schmankerlmarkt mit Musik und
Kinderprogramm geladen. Infos: ooe.lko.at
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Auflösung Sudoku

6 5 4 7 3 9 2 1 8
8 9 3 5 2 1 6 4 7
1 2 7 6 8 4 9 3 5
4 7 6 8 9 3 5 2 1
2 1 9 4 5 6 7 8 3
5 3 8 2 1 7 4 9 6
9 8 5 3 6 2 1 7 4
3 4 1 9 7 5 8 6 2
7 6 2 1 4 8 3 5 9

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Klaffer: Jeden Freitag bei Schönwetter: "Erd-
verbunden" Gartennachmittag, Mithilfe & ge-
selliges Beisammensein, Heilkräutergarten, 14 -
16.00

Neufelden: Jeden Donnerstag: Kunst-Impuls
und Ringgespräch, heim.art, Etzleinsberg 19,
19.00, Anmeldung: eckl@servus.at

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz/beginnen-
der Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

St. Martin: jeden Dienstag: Bewegt im Park,
Sportplatz beim Trops, 19.00, bis 1. September

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Theresia-Kiesl-Weg, 13.30

Aigen-Schlägl: Feier der Einfachen Profess
von David Clemens Haudum, Stiftskirche, 17.00

Haslach: Lange Nacht der Märchen, Mechani-
sche Klangfabrik, 19.00, Infos:  07289
72300

Klaffer: "Von der Wiese ins Glas - frische Pe-
stos", Bio-Heilkräutergarten, 18.00, Anm. un-
ter  07288 6419

Niederwaldkirchen: Konzert mit: "The Lett-
ners Combo", Niku-Hof, 18.30, Karten:
www.niku.at

St. Johann: Vereinsmeisterschaften Asphalt-
stock

St. Martin: Bezirkstheater der Landjugend,
19.00

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

St. Peter: Waldfest am Teufelsberg - 40 Jah-
re Partnerschaft Oberlind - Atemschutzchallen-
ge, ab 16.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Atzesberg: Filmabend: 48° 33' 18" N, 13°
50' 2" O, Garten Ameisbergwarte, ab 20.00,
Karten: nachricht@ameisbergwarte.com

Haslach: Samstags-Pilger-Roas, TP: Pfarrkir-
che, 9.00, VA: Seminarzentrum Stift Schlägl,
Anmeldung:  07281 8801-400

Pfarrkirchen: Tennis Doppelturnier, Tennis-
platz, 10.00

Sarleinsbach: Weinfest, Ohnerstorf, 17.00,
VA: SPÖ Atzesberg

Schwarzenberg: Saisonabschluss im Freibad

St. Martin: St. Martiner Weinmesse - Wein,
Genuss und Musik, Marktplatz, ab 17.00, VA:
Frauen in der OÖVP

St. Peter: Waldfest am Teufelsberg

St. Veit: KBW-Wanderung mit Mitmenschen
mit Beeinträchtigung, 13.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Julbach: Kleintiermarkt, Bauhof, 7 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Pfarrkirchen: Pferdefest in Eilmannsberg,
10.30

Sarleinsbach: Marktfest zum 75 jährigen Ju-
biläum der Landjugend Sarleinsbach, Markt-
platz, 10.00

St. Peter: Feldmesse mit anschl. Frühschop-
pen am Teufelsberg, 10.00

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00

St. Martin: Kegeln Gruppe 1 und 2, Cafe
Fierliner, 13.30, VA: Pensionistenverband

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Höller, 11.00

Lembach: Musikantenstammtisch "Zur ge-
mütlichen Runde", Lembacherhof, 19.00

Pfarrkirchen: Seniorennachmittag, Pfarr-
heim, 14.00

Sarleinsbach: Begegnungsnachmittag für äl-
tere Menschen, Pfarrheim, 14.00

St. Martin: Pensionistenrunde, Elis Lounge,
14.00, VA: Pensionistenverband

St. Martin: Seniorenwandern, Treffpunkt:
Wöhrer-Parkplatz, 13.30, VA: SB

Haslach: Garten-Konzert mit "The Maffles",
Mühlviertler Ölmühle, 19.00 (Einlass: 18.00),
VA: KulturSpontan

Julbach: Grillabend, Meraner Kutscherstadl,
ab 18.30,  0650 6307444

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Niederwaldkirchen: Genussmarkt: "Wein
triftt auf Käse", Marktplatz, 16.30 - 20.00

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Sarleinsbach: Radausfahrt, Sportplatz,
13.30, VA: SB

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

Klaffer: "Sauer macht lustig - Essig selbst
herstellen", Bio-Heilkräutergarten, 18.00,
Anm. unter  07288 6419

St. Martin: Seniorenkaffee, Martinsstube,
14.00, VA: SB

Lichtenau: 4. September,  FF Hörleinsödt,
15.30 - 20.30

29. und 30. August:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Rot Kreuz Hauskrankenpfle-
ge, Alten- u. Heimhilfe  07232 34544-22

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstellen im
Bezirk, sozialberatung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Öff-
nungszeiten: Di - So, 10 - 16.00, Führungen
für Einzelbesucher: Do - So jeweils um 10.00

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos:  0664 4851494

Lembach, Kunsthaus: Ausstellung: "Heck
und Woge im Dialog", von Hermann Eckerstor-
fer und Gerhard Wöß, Öffnungszeiten: Sa und
So jeweils von 14 - 17.00 und nach tel. Verein-
barung:  0676 4302350, bis 6. September

Neufelden, heim.art: Ausstellung: "A.R.
Pinxit - Bilder aus der Malerverksted", von Arn-
kjell Ruud & Hannes Weigert, Öffnungszeiten:
Sa 14 - 18.00 und So von 11 - 16.00, bis 27.
September

Rohrbach-Berg, ViILLA sinnenreich,
Bahnhofstr. 19: Museum der Wahrneh-
mung, Öffnungszeiten: Di - Sa von 10 - 16.00,
Sonn- u. Feiertage von 13 - 18.00, Infos unter:
www.villa-sinnenreich.at
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St Valentin 07435 54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

REISEINFONACHMITTAG
2. September - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie mit uns die faszinierende Karibik und lassen Sie sich
für Ihre nächste Kreuzfahrt inspirieren. In kurzweiligenVorträgen stellen
Ihnen unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail
vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an
Bord und den besonderen Highlights unterwegs. Anschließend bleibt
Zeit für Ihre persönlichen Fragen.p

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

ab

1.549,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten bis
zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
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511 | St Valt Valt V entin 07435 54333656511 | St. Valentin 07435-543
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Tips Frühstück
im Zug

Special

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech - Salzburg

h

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special


